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"Farbschauer" lädt ins Rathaus
Vernissage am 5. Februar

Unter dem Motto "Farbschauer"
lädtKünstlerin Ulrike Thiemann am
5. Februar zur Vernissage ins Rat-
haus.

Papiercollagen auf unterschiedlichen Bild-
trägern werden ab dem 5. Februar bis
zum 13. April 2011 im Rathaus zu sehen
sein. Die Bilderserie zeigt den Klang
von Farben.

Der Wechsel von Format, Farbe, Ruhe,
Intensität und Oberflächenstruktur ist Teil
der Idee.

Seit dem Jahre 2000 ist die Künstlerin als
Dozentin an der Volkshochschule im
Fachbereich Malerei tätig, seit der Zeit hat
sie bereits mehrere Ausstellungen mit ih-
ren Kursteilnehmern in unserer Bücherei
durchgeführt. Ursprünglich hat Ulrike
Thiemann Garten- und Landschaftsge-
staltung an der Fachhochschule Nürtin-
gen studiert.

Seit 1990 beschäftigt sie sich intensiv mit
der Malerei und nahm anWorkshops, Se-
minaren und Malreisen bei verschiede-
nen Dozenten teil.

Anfang 2000 hat sie außerdem ein Fern-
studium an der Wiesbadener freien
Kunstschule absolviert. Inzwischen kann
sie auf einige Einzel-, aber auch Gruppen-
ausstellungen zurückblicken.

Bürgermeister Matthias Ruckh eröffnet
die Vernissage am 5. Februar um 11 Uhr.
Ulrike Kudlich führt in die Werke ein. Die
Band darum umrahmt die Ausstellungs-
eröffnung, die 4. Klasse der Grundschule
lädt zu einem Imbiss ein.

Die Kunstwerke können anschließend zu
den Öffnungszeiten des Rathauses bis
zum 13. April angeschaut und erworben
werden. kiho
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und 15.00 - 18.30 Uhr
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Notar Gollnisch nur nach telefonischer
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PC-Kurs für Senioren
Einführung ins Internet - Grundlagen,
Kursnummer, 2012-04
In diesem Kurs lernen Sie die Funktionen und die Entstehung
des Internets kennen. Wie funktioniert das eigentlich? Was ist das Internet? Die Aufga-
ben der Provider - was sie machen - warum braucht man sie? Warum brauche ich
einen Browser - was macht er?Gefahren im Internet und Datenschutzwerden erläutert.
Wie schütze ich mich vor Computerviren? Wie komme ich ins Internet? Grundkennt-
nisse zum Surfen im Internet - "Googeln", Herunterladen von Informationen, Abspei-
chern und Ausdrucken werden Ihnen vermittelt.
Voraussetzung: PC-Grundkenntnisse, die sichere Mausbedienung und der sichere
Umgang mit dem Windows-Explorer sind bei allen Teilnehmern erforderlich.
Bemerkung: In unserem Schulungsraum steht Ihnen ein eigener PC zur Verfügung.
Die PCs, mit denen geübt wird, laufen mit dem Betriebssystem Windows XP.
Erster Termin: Freitag, 02.03.2012, 15-17 Uhr
Kursdauer: 3 Termine, jeweils freitags, 09.03. und 16.03.2012
Leitung: Hubertus Goergen
Gebühr: 30 E, incl. Schulungsmaterial
Anmeldung: mit Angabe der Kursnummer 2012-04 - siehe unten.
Die Teilnehmerzahl ist bei allen Kursen auf 10 Personen begrenzt.
Ort: ehemaliges Hauptschulgebäude, 3. Stock, Computerraum.
Der Raum ist nur über Treppen erreichbar, es gibt keinen Aufzug.
Anmeldung:
Tel: Rathaus Wolfschlugen, Kirsten Hollensteiner, 5005-11 .
Bitte überweisen Sie die Kursgebühr bei Anmeldung, spätestens bis 14 Tage vor
Kursbeginn, auf das Konto der Mausklick-Gemeinschaft Wolfschlugen e. V.,
Konto Nr. 3214001, Genoba Wolfschlugen, BLZ 61262258,
Als Stichwort geben Sie bitte die jeweilige Kursnummer an.
Erweitertes Angebot:
Montags von 15 bis 17 Uhr findet eine freie Übungszeit für die Kursteilnehmer
im Computerraum der Schule statt. Es ist mindestens ein Senior-Internet-Helfer (SIH)
dabei, der gezielt Fragen beantworten oder Hilfestellung geben kann.

Veranstaltungs-
kalender Februar

04 Herdhau-Hexen, Narrentreffen, Turn- und Festhalle
04. Schwäbischer Albverein, Hauptversammlung, Albvereinsheim
05. Gemeinde, Vernissage "Farbschauer", Rathaus
07. Kath. Kirchengemeinde, Infoabend zum Weltgebetstag, kath. Gemeindehaus
07. Schwäbischer Albverein, Dienstagswanderer
09. Literaturkreis, Buchbesprechung, Bücherei
10. BUND, Warentauschtag, Turn- und Festhalle
11. KIGA Beethovenstraße, Kindersachenmarkt, Turn- und Festhalle
11. TSV Abt. Fußball AH, Hallenturnier, Sporthalle
12. Kath. Kirchengemeinde, 30-jähr. Kirchenjubiläum - Kirchweih, kath. Kirche
13. Musikschule, Montagsvorspiel, Aula der Grundschule
14. Sportschützenvereinigung, Jugendhauptversammlung, Jugendraum
16. Narrenzunft Hexabanner, Fasnetswecken, im Ort
16. Narrenzunft Hexabanner, Guggamusigg Hexenbusters, Herdhauhexen,

Narrenbaumumzug von der Schule zum Rathausplatz
16. Narrenzunft Hexabanner, Guggamusigg Hexenbusters, Herdhauhexen,

Rathaussturm mit Narrenbaumstellen, danach Straßenfasnet, Rathausplatz
17. Narrenzunft Hexabanner, Guggamusigg Hexenbusters, Herdhauhexen,

Schülerbefreiung, Grundschule
17. Narrenzunft Hexabanner, Kinderfasnet, Aula der Grundschule
17. Eichenkreuzsport, OHLALA - Hexabannertanz, Turn- und Festhalle
18. Schwäbischer Albverein, Älblerfasnet, Rössle
21. Narrenzunft Hexabanner, Guggamusigg Hexenbusters, Herdhauhexen,

Schwörtag mit Narrenbaumfällen und Narrenbaumverbrennung, Rathausplatz
21. Narrenzunft Hexabanner, Fasnetsbegraben
22. DRK-Blutspendedienst, Blutspende, Turn- und Festhalle
28. Internationaler Frauendialog, Interkultureller Austausch, Bürgertreff
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30 Jahre St. Josephskirche
im Dorf

Herzliche Einladung zu unserem
30jährigen Jubiläum am 12. Februar

Wir beginnen mit einem Gottesdienst um
10.30 Uhr. Anschließend Mittagessen und
eine kleine Rückschau.
Nach dem Kaffeetrinken lassen wir das
Fest ausklingen.

Informationsabend zu Malaysia
Am 07.02.2012
Um 20:00 Uhr

Im katholischen Gemeindehaus
Wolfschlugen

Mit gemütlichem Beisammensein im
Anschluss

Weltgebetstag 2012 - MALAYSIA
„Steht auf für Gerechtigkeit“

HERDHAU-HEXEN

laden ein!!!

Wir feiern unsere

5. Hexennacht

mit Aprés Ski Area!

WO: Festhalle Wolfschlugen

WANN: 04.02.2012

BEGINN: 18:11 Uhr

Eintritt für

Nichthästräger 2,50€

Eintritt ab 18 Jahren

www.herdhauhexen.de

WIR FREUEN UNS AUF

EUER KOMMEN!!
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Für unseren offenenKindergarten Beethovenstraße suchen
wir zum 1. Mai 2012

eine/n Mitarbeiter/in für die Küche
mit 2,5 Stunden täglich (Mo. - Fr. ca. 11.00 Uhr bis ca.
13.30 Uhr).
Zu den Aufgaben zählen neben der Bestellung und der
Ausgabe des Mittagessens an die Kinder auch die Reini-
gung des Geschirrs und der Küche.
Eine Änderung des Aufgabenbereichs behalten wir uns
vor.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 2 TVöD. Wäh-
rend der Schließzeiten des Kindergartens ist Urlaub zu
nehmen. Die Stelle ist unbefristet.
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie
bitte bis spätestens 29. Februar 2012 an das Haupt-
und Personalamt.
Tel. Auskünfte erhalten Sie bei der Kindergartenleiterin
Melanie Kunert unter Tel. 07022/52701 oder Hauptamts-
leiterin Anke Lewang unter Tel. 07022/5005-15.

Die stadtnahe Wohn-Gemeinde
Gemeinde Wolfschlugen . Kirchstraße 19 . 72649 Wolfschlugen

Tel. 07022 5005-0, Fax 07022 5005-70

Die Gemeinde Wolfschlugen sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

Bibliotheksmitarbeiter/in
Die Ortsbücherei Wolfschlugen ist eine Bücherei mit
16.000 Medien für Kinder, Jugendliche und Erwachsene.
Es handelt sich um ein geringfügiges Beschäftigungsver-
hältnis. Der Beschäftigungsumfang beträgt 3,5 Stunden/
Woche. Ihre Arbeitszeit ist am Dienstag von 14.45 Uhr bis
18.15 Uhr.
Zu Ihren Aufgaben zählen:
- Thekendienst während der Öffnungszeiten
- Medienbearbeitung
- Mithilfe bei der Veranstaltungsarbeit
- Übernahme einfacher bibliothekarischer Aufgaben nach
entsprechender Einarbeitung

- Mitarbeit im Tagesgeschäft der Bibliothek
Wir erwarten von Ihnen:
- Affinität zur Bibliotheksarbeit
- Zuverlässigkeit, kunden- und serviceorientierte
Arbeitseinstellung

- Kontaktfreude und Organisationsgeschick
- Hohe zeitliche Flexibilität
- Vertretung der Büchereileitung im Urlaubs- oder
Krankheitsfall

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und
interessante Tätigkeit.

Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe in einer zukunfts-
und benutzerorientierten Bibliothek haben, dann senden
Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bitte bis
spätestens 15. Februar 2012 an das Bürgermeis-
teramt Wolfschlugen, Haupt- und Personalamt,
Kirchstr. 19, 72649 Wolfschlugen.
Für weitere Informationen steht Ihnen die Leiterinder Orts-
bücherei Susanne Münz, Tel. 07022/959879 sowie
Hauptamtsleiterin Anke Lewang, Tel.: 07022/5005-15
gerne zur Verfügung.

Die stadtnahe Wohn-Gemeinde
Gemeinde Wolfschlugen . Kirchstraße 19 . 72649 Wolfschlugen

Tel. 07022 5005-0, Fax 07022 5005-70

Vesperkirche in Nürtingen
Bitte um Kuchenspende

Kuchenspenden (bitte keine Sahnekuchen)
für die Vesperkirche können

am Freitag 3.2.2012 von 9.00 Uhr - 10.45 Uhr
im Ev. Pfarrhaussaal, Kirchstr. 10

abgegeben werden.
An diesem Vormittag richten wir einen
Kuchentransport zur Vesperkirche

Nürtingen, Jakobstr. 17 ein.
Bitte kurze Anmeldung bei
Annerose Manz Tel. 59369

Nachruf

Die Gemeinde Wolfschlugen trauert um

Frau Margot Maier

Frau Maier war von 1975 bis 1980 Mitglied des Gemein-
derats. Maßgeblich hat sie sich in diesem Gremium und
als Filialleiterin der Kreissparkasse für den Bau der katholi-
schen Kirche an der Nürtinger Straße eingesetzt. Die Kreis-
sparkasse suchte damals einen Baupartner für ihr Grund-
stück. Frau Maier setzte sich mit Erfolg ein, die Katholische
Kirche als Baupartner der Kreissparkasse zu gewinnen.
Darüber hinaus war sie 1978 Mitbegründerin des Kultur-
kreises. Zehn Jahre begleitete und organisierte sie viele
ansprechende Ausstellungen und Veranstaltungen.
Die Gemeinde verliert mit Frau Maier eine engagierte Bür-
gerin. Ihr ehrenamtliches Wirken und ihren Einsatz zum
Wohle der Gemeinde werden wir immer in guter
Erinnerung behalten.
Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gelten ihren
Angehörigen.
Für den Gemeinderat, die Verwaltung und die Bürger-
schaft

Matthias Ruckh
Bürgermeister
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Amtliches
Einladung
zu der am Montag, den06.02.2012 statt-
findenden Sitzung des Gemeinderats
Rathaus, Sitzungssaal, Beginn: 19:00 Uhr

TAGESORDNUNG
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgaben
3. Bekanntgaben von Beschlüssen aus

nichtöffentlicher Sitzung
4. Ehrung aufgrund kommunalpolitischer

Tätigkeit durch den Gemeindetag
- Gemeinderätin Ellen Balz und Gemein-
derat Andreas Broß

5. Bausachen
5.1. Hundezwinger mit Auslauf, Auf
dem Bühl 1
5.2. Errichtung eines Vordaches, Kirch-
straße 27/2

6. Vorhabenbezogener Bebauungsplan
"Dina Elektronik GmbH"
- Bedenken und Anregungen aus der
2. öffentlichen Auslegung
- Satzungsbeschluss

7. Bebauungsplan "Industriegebiet
- 5. Änderung"
- Aufstellungs-, Plan- und Auslegungs-
beschluss, Durchführung des Verfah-
rens nach § 13 BauGB

8. Sanierung der ehemaligen Grundschule
8.1. Vorgehensweise bei der Planung
des Außenbereichs für die Kinderkrippe
8.2. Installation einer Photovoltaikanlage

9. Verschiedenes

gez. Ruckh, Bürgermeister

Erläuterungen zu den
Tagesordnungspunkten
zu TOP 6:
In der Sitzung werden die eingegangenen
Bedenken und Anregungen zum vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan DINA sowie de-
ren Abwägung erläutert. Über die Bedenken
und Anregungen sowie deren Abwägung ist
dann zu entscheiden. Ferner soll der Sat-
zungsbeschluss gefasst werden.

zu TOP 7:
Aufgrund einer Bauvoranfrage im Planbe-
reich des Bebauungsplans "Industriegebiet"
soll eine Bebauungsplanänderung im verein-
fachten Verfahren durchgeführt werden. Der
Gemeinderat soll in der Sitzung den Aufstel-
lungs-, Plan- und Auslegungsbeschluss
fassen.

zu TOP 8:
Bezüglich der Sanierung der ehemaligen
Grundschule anlässlich des Ausbaus der
Kleinkindbetreuung geht es um die weitere
Vorgehensweise bei der Gestaltung des Au-
ßenspielbereichs. Außerdem soll in der Ge-
meinderatssitzung darüber beraten werden,
ob auf dem Dach des Gebäudes eine Photo-
voltaikanlage installiert werden soll.

Notrufe/
Servicedienste

Notrufe
Polizei: 110
Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222

Bauhof:
tagsüber: 07022 959874
ab 17 Uhr: Herr Schroth, Tel. 0170 3168095
(verantwortlich für Straßen, Wege, Kanal und
Grünflächen, Feldmarkung, Wald, Wasser-
ausfall, Rohrbruch)

Kläranlage:
tagsüber: 07022 959873
ab 17 Uhr:
Herr Keuerleber, Tel. 07022 55002
(verantwortlich für Kläranlage und Regen-
überlaufbecken)

Stromausfall: EnBW
kostenfreie Servicehotline: 0800 3629477

Ärzte

Ärztlicher Notfalldienst
Der ärztlicheNotfalldienst wird über die zent-
rale Rufnummer (am Wochenende):
19292
erreicht. Die Anrufe werden direkt an die Pra-
xis des Dienst habenden Arztes geschaltet;
der Name des Arztes wird nicht mehr na-
mentlich genannt.
Werktags zwischen 18 und 8 Uhr morgens,
wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, gelten
folgende Nummern:
Nürtingen: 0180 2586934
HNO: 0180 2586936
Augenarzt: 0180 25869370
Kinderarzt: 0180 2586939

Organisierter Notfalldienst
für Kinder
jeweils in der Zeit von 9-12 Uhr und
15-18 Uhr

Samstag, 04.02.12 bis Sonntag,
05.02.12
Dr. Kuttruf, Bernhäuser Str. 8, 70771 Echter-
dingen, Tel.: 0711 79 60 25
Dr. Sauter, Bernhäuser Str. 8, 70771 Echter-
dingen, Tel.: 0711 79 60 25
Der Dienst habende Kinderarzt auf den Fil-
dern in sprechstundenfreien Zeiten an den
Wochentagen kann über den Anrufbeant-
worter Ihres behandelnden Kinderarztes er-
fragt werden.

Augenärztlicher Sonntagsdienst
Der Dienst habende Augenarzt ist zu erfra-
gen unter Tel.-Nr 1 92 22
(Rettungsleitstelle) oder
Tel.-Nr. 07021 970500

Zahnärztlicher Sonntagsdienst
Der zahnärztliche Sonntagsdienst ist zu erfra-
gen unter Tel.-Nr. 0711 7877755

Einrichtungsgegenstände
gesucht
Für unsere Asyl- und Obdachlosenunter-
kunft benötigen wir noch

Elektroherd (Standherd)
1 Waschmaschine
1 Kleiderschrank (2-türig)
Sollten Sie uns einen dieser Einrichtungs-
gegenstände zur Verfügung stellen kön-
nen, melden Sie sich bitte bei Frau Cierpi-
at unter der Tel.: 07022 5005-14

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe.
Bürgermeisteramt Wolfschlugen
-Ordnungsamt-

Altenhilfe AG
Senioren-Information

Anlauf- und Beratungsstelle
für Senioren vor Ort
Im evangelischen Pfarrsaal (Kirchstraße) be-
steht für Senioren oder deren Angehörige
jeden Donnerstag von 16 bis 17 Uhr die
Möglichkeit, sich rund ums Älterwerden zu
informieren. Dazu gehören beispielsweise
Fragen zur Pflegeversicherung, Wohnbera-
tung und Umbau des Eigenheims oder Ren-
tenangelegenheiten. Claudia Class, von der
Diakoniestation Nürtingen, steht für Fragen
donnerstags ausschließlich persönlich zur
Verfügung. Sie ist dort nicht telefonisch er-
reichbar. Der evangelische Krankenpflege-
undDiakonieverein hat diese Anlaufstelle vor
Ort geschaffen.

Pflegebegleiter
Sie pflegen einen Angehörigen? Sie wün-
schen sich einen verständnisvollen Ge-
sprächspartner, der sich auskennt und mit
dem Sie all Ihre Fragen und Sorgen in Ruhe
besprechen können? Geschulte freiwillige
Pflegebegleiter bieten Ihnen für die oft
schwierige Zeit der Pflege eine persönliche
Begleitungan, kompetent, vertraulich, unent-
geltlich. Kontakt: Rathaus Wolfschlugen,
Tel. 07022-500511 oder E-Mail an die fach-
liche Leiterin irene.gekle@pflegebegleiter.de

Zu verschenken

Unter dieser Rubrik veröffentlichen wir kos-
tenlos Sachen, die Sie verschenken möchten.
Melden Sie sich bei Kirsten Hollensteiner
(Tel. 5005-11).
- Nussbaum-Wohnzimmer (seitl. je 1 Tür,
Buchregale in der Mitte, Tel. 303789,
(B 2,90m x T 0,55m x H 1,42m)

Aktuelles
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Der Mikrozensus startet
wieder im Januar 2012
Ergebnisse aus Vorjahren können un-
ter www.statistik-bw.de abgerufen
werden
Am 9. Januar 2012 startet in Baden-Würt-
temberg, wie auch in ganz Deutschland, die
Befragung zum Mikrozensus 2012. Der
Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete
Befragung über die Bevölkerung und den
Arbeitsmarkt, die seit 1957 jedes Jahr bei 1
Prozent aller Haushalte in Deutschland
durchgeführt wird. In Baden-Württemberg
werden jährlich rund 48 000 Haushalte
durch das Statistische Landesamt befragt.
Bei der Stichprobenziehung werden durch
ein mathematisches Zufallsverfahren Gebäu-
de ausgewählt. Die Haushalte, die in diesen
Gebäuden wohnen, sind auskunftspflichtig.
Der Mikrozensus wird unterjährig durchge-
führt. Das heißt, der Stichprobenumfang von
etwa 48 000 Haushalten wird gleichmäßig
auf alle Monate und Wochen des Jahres ver-
teilt. Somit werden in Baden-Württemberg
pro Woche rund 920 Haushalte von den In-
terviewerndes Statistischen Landesamtes be-
fragt. Die Angaben beziehen sich dann je-
weils auf die Woche vor dem Interview. Die
Vorteile dieses unterjährigen Erhebungskon-
zeptes liegen in der höheren Aktualität und
Qualität der Ergebnisse, die als Quartals- und
als Jahresdurchschnittsergebnis vorliegen.
Datenschutz und Geheimhaltung sind um-
fassend gewährleistet. Die Interviewerinnen
und Interviewer, die die Mikrozensusbefra-
gung durchführen, sind zur strikten Ver-
schwiegenheit verpflichtet. Sie kündigen sich
einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei
den Haushalten an und übergeben mit der
Ankündigung auch Informationsmaterial
über die Erhebung. Sie weisen sich mit einem
Interviewerausweis des Statistischen Landes-
amtes aus. Die Befragung wird mit einem
Laptop durchgeführt. Die Auskünfte von äl-

teren Personen oder Rentnern sind genauso
wichtig wie die Angaben von Angestellten,
Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslo-
sen. Der Gesetzgeber hat die meisten Fragen
mit einer Auskunftspflicht belegt. Das Statisti-
sche Landesamt bittet jedoch, auch die frei-
willigen Fragen zu beantworten.
Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik,
Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Presse
und nicht zuletzt für interessierte Bürgerin-
nen und Bürger eine aktuelle Informations-
quelle über die wirtschaftliche und soziale La-
ge der Bevölkerung, der Familien und der
Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruk-
tur und die Ausbildung. Meldungen wie z.B.
"Ein Fünftel der unter 35-Jährigen ist befristet
beschäftigt", "In Baden-Württemberg leben
2,8 MillionenMigranten", "Vier von fünfKin-
dern wachsen in Baden-Württemberg bei
Ehepaaren auf", "Auch bei gleicher Qualifika-
tion: Frauen verdienen weniger" oder
"MINT-Berufe nach wie vor klassische Män-
ner-Domäne" basieren auf Ergebnissen des
Mikrozensus.
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Würt-
temberg werden vom Statistischen Landes-
amt fortlaufend veröffentlicht. Ausgewählte
Ergebnisse stehen kostenlos unter www.sta-
tistik-bw.de zur Verfügung.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern
zur Verfügung:
Statistisches Landesamt
Baden-Württemberg
70158 Stuttgart
Tel. (0711) 641 - 2971 oder - 2513
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de

Wasserzins- und Abwasser-
gebührenbescheide 2011
In den letzten Tagen wurden die Gebühren-
bescheide für Wasserzins- und Abwasserge-
bühren für das Jahr 2011 zugestellt.
Der Wasserzins wurde wie seither nach dem
Verbrauch, der über die Wasseruhr festge-
stellt wird, abgerechnet.
Die Abwassergebühr wurde zum ersten Mal
entsprechend dem Urteil des Verwaltungs-
gerichtshofs vom 11.03.2010 in eine
Schmutzwassergebühr (häusliches Abwas-
ser) und eine Niederschlagswassergebühr
aufgeteilt.
Der Schmutzwassergebühr wurde auch der
Wasserverbrauch zu Grunde gelegt.
Die neue Niederschlagswassergebühr orien-
tiert sich an der Größe der bebauten, befes-
tigten und versiegelten Fläche, über die Nie-
derschlagswasser direkt oder indirekt in die
örtliche Kanalisation eingeleitet wird.
Die bebauten und versiegelten Flächen der
Grundstücke haben wir auf der Basis des
amtlichen Liegenschaftskatasters und vor-
handenen Luftbildern erhoben. Die Eigentü-
mer haben Mitte März 2011 einen entspre-
chenden Erhebungsbogen erhalten. Darin
wurden die Grundstückseigentümer gebe-
ten, Ergänzungen und Korrekturen vorzu-
nehmen, sofern die ermittelten oder ge-
schätzten Flächen und Flächengrößen von
den tatsächlichen Gegebenheiten abweichen

Apotheken

Umkreis Nürtingen

Samstag, 04.02.12
Schiller-Apotheke, Kirchstr. 53, Nürtingen,
Tel.: 3 12 45

Sonntag, 05.02.12
Apotheke Blickle, Alleenstr. 14, Neckartailfin-
gen, Tel. 07127 3 58

Umkreis Filderstadt

Samstag, 04.02.12
Markt-Apotheke, Marktstr. 6, Filderstadt-
Bonlanden, Tel.: 0711 77 29 10

Sonntag, 05.02.12
Hubertus-Apotheke, Hermannstr. 8, L.-E.-
Musberg, Tel.: 0711 75 41 888

Mülltermine

Üblicher Abfuhrtag des Haus- und Bio-
mülls, sofern keine Verlegungen auf-
grund von Feiertagen eintreten, ist ge-
nerell der Donnerstag! Papiertonne
und Gelber Sack werden dienstags ab-
geholt!

Abfuhrtermine des Hausmülls
2-wöchentliche Abfuhr
02.02.12
16.02.12
4-wöchentliche Abfuhr
16.02.12
15.03.12
Abfuhrtermine Gelber Sack
14.02.12
28.02.12
Abfuhrtermine der Biotonne
09.02.12
23.02.12
Papiertonne
14.02.12
Wertstoffcontainer/
Grünabfallsammelplatz/
Recyclinghof
In den Winkelwiesen zwischen Bauhof
und Kläranlage
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Freitag: 15 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 14 Uhr
Altpapierannahme jeden Samstag
Die Annahmestelle in der Stuttgarter
Straße (frühere Omnibusgarage) ist
jeden Samstag von 10 Uhr bis 13 Uhr
geöffnet.
Bitte das Papier gebündelt oder
in Kartons anliefern, nicht lose.

Spermüll anliefern
ohne Wartezeit?
Ihr Abfallwirtschaftsbetrieb hilft gerne.
Tel: 01801 / 9312526 (Ortstarif)

ALTPAPIER-
SAMMLUNG

Am Samstag, den 11. Februar

führen wir wieder eine Altpapiersammlung durch.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihre

Unterstützung.

TSV Wolfschlugen - Fußball
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sollten und dann den Erhebungsbogen wie-
der an das Rathaus zurück zu senden. War
der Eigentümer mit den ermittelten Flächen-
größen einverstanden, war eine Rücksen-
dung des Fragebogens nicht erforderlich.
Zur ausführlichen Information der Gebüh-
renschuldner haben wir auch am 21. März
2011 eine Bürgerinformationsveranstaltung
in der Turn- und Festhalle durchgeführt.
Auf den nun in den letzten Tagen zugestell-
ten Bescheiden wurden der Wasserzins, das
häusliche Schmutzwasser und das Nieder-
schlagswasser jeweils getrennt abgerechnet.
Die am 31.03., 30.06. und 30.09.2011 ge-
leisteten Abschlagszahlungen wurden ange-
rechnet. Eventuell entstandene Überzahlun-
gen werden erstattet.
Die restlichen Gebühren für das Jahr 2011
werden am17. Februar 2011 zur Zahlung
fällig. Bitte sorgen Sie dafür, dass der Zah-
lungsbetrag bis zu diesem Tag auf dem Kon-
to der Gemeindekasse gutgeschrieben ist.
Wenn Sie der Gemeindekasse eine Abbu-
chungsermächtigung erteilt haben, brauchen
Sie sich um die Fälligkeit nicht mehr zu küm-
mern. Dann erfolgt zum Fälligkeitstermin die
Abbuchung der Gebühren von Ihrem Giro-
konto. In diesem Fall enthält der Bescheid
den Hinweis "Der Betrag wird abgebucht".
Aufgrund der Gebühren für das Jahr 2011
wurden auch die Höhe der Abschlagszahlun-
gen für das Jahr 2012 neu berechnet. Die
am 31.03., 30.06. und 30.09.2012 fällig
werdenden Abschlagszahlungen sind auf der
Rechnung für das Jahr 2011 aufgeführt. Die-
se Beträge sind zu den o. g. Terminen ohne
weitere Zahlungsaufforderung zu bezahlen.
Wir empfehlen Ihnen deshalb am Abbu-
chungsverfahren teilzunehmen.
Die Wassergebühr beträgt seit
01.01.2002 pro m3 Wasser 1,25 Euro zu-
züglich 7%Mehrwertsteuer und in der Regel
2,10 Euro Grundgebühr monatlich.
Die Schmutzwassergebühr wurde zum
01.01.2011 von 2,70 Euro/m3 auf 2,37 Eu-
ro/m3 gesenkt.
Dafürmusste die neueNiederschlagswas-
sergebühr in Höhe von 0,47 Euro pro m2

versiegelter Fläche eingeführt werden.
Sollten Sie mit der Summe der versiegelten
Fläche nicht einverstanden sein, bitten wir
Sie, sich innerhalb 1 Monats zur Neuberech-
nung an unser Bauamt zu wenden.Herr Ker-
ner (Tel. 500560) in Zimmer 211 und Herr
Bartelt (Tel. 50061) in Zimmer 209 stehen
Ihnen dafürwährend der Öffnungszeitendes
Rathauses gerne zur Verfügung.

Fundamt

Im Fundbüro wurde abgegeben:
- Flugdrachen
- Armbanduhr
- Schlüsselbund
Die Fundsachen können während den Ser-
vicezeiten im Bürgerbüro abgeholt werden.

Plötzlich Star
Die texanische Highschool-Schülerin Grace
tritt in Begleitung ihrer besten Freundin und
ihrer unleidigen Stiefschwester eine Som-
merreise nach Paris an.

Dort wird sie zufällig mit der unausstehlichen
Jetsetterin Cordelia verwechselt, die in Monte
Carlo an einem Wohltätigkeitsball teilneh-
men soll, sich aber lieber nach Mallorca ver-
drückt.

An ihrer Stelle fliegen die drei Touristenmäd-
chen an die Riviera, wo sie in ungewohntem
Luxus leben und Bekanntschaft mit der High
Society undgutaussehenden Jünglingen ma-
chen. Doch auf Dauer kann die Scharade na-
türlich nicht gutgehen.

Die Sterntaler
Es war einmal das arme Mädchen Mina, de-
ren Eltern schon seit Jahren bei Hofe harte
Frondienste verrichten mussten. Eines Tages
beschließt Mina, den König um Gnade für
ihre Eltern zu bitten.
Auf dem Weg zum Schloss begegnen ihr
überall Armut und Elend. Sie trifft auf den
gerissenen Händler Caspar und den spre-
chenden Hund Flix.

Der König schließlich gewährt ihr, nach den
Eltern zu suchen, doch nur bis Sonnenunter-
gang. Wie Mina etwas Wunderbares passiert
und ihr Traum wahr wird, davon handelt die-
se anrührende Verfilmung des Grimm-
schen Märchens.

Nils Holgerssons wunderbare Reise
Nils Holgersson streitet sich mit dem Hausko-
bold, der Nils in seiner Wut schrumpfen lässt.
Als eine Schar Wildgänse über den Hof fliegt
und die Hausgans Martin lockt, mit ihr nach
Norden zu ziehen, wird Nils mitgerissen und
so beginnt eine abenteuerliche Reise für den
kleinen Jungen. Doch die Eltern suchen ver-
zweifelt nach ihrem Sohn und deshalb stürzt
sich Nils’ Freundin Asa mit ihrem Hund Al-
fred in das Abenteuer.

Aschenputtel
Es war einmal ein Mädchen, dem war die
Mutter gestorben. Die neue Stiefmutter und
ihre Tochter behandeln sie schlecht und las-
sen sie in der Asche schlafen.
Als das Aschenputtel im Wald einen jungen
Jäger trifft, ahnt es nicht, dass er der Prinz
Viktor ist. Und als der Königssohn sich eine
Braut suchen soll, da ist er längst verzaubert
von Aschenputtels anmutiger Art.
Wie ein verlorener Schuh die Wahrheit ans
Licht bringt und dem Aschenputtel zum
Glück verhilft ist in dieser opulenten Neuver-
filmung des Märchens der Brüder Grimm
zu erleben.

Löwenzahn, das Kinoabenteuer
In Löwenzahn Das Kinoabenteuer tritt der jun-
ge Fritz Fuchs in die Fußstapfen des ehrwürdi-
gen Peter Lustig. So einen gewaltigen Ärger
wie Fritz hatte der alte Erfinder-Zausel jedoch
noch nie:

Bücherei

Ortsbücherei

Rathausstr. 1, Tel. 959876
E-Mail: buecherei@wolfschlugen.de
Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Dienstag 14.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Letzter Samstag
im Monat 9.00 - 13.00 Uhr

Neue Öffnungszeiten in der
Ortsbücherei
Ab 01.03.2012 hat die Ortsbücherei neue
Öffnungszeiten.
Dienstag 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
In Zukunft bleibt die Bücherei am Samstag
geschlossen.

Bilderbuchkino in der Ortsbü-
cherei Wolfschlugen

Malwine in der Badewanne
Ulli bekommt von seinem Onkel zum Ge-
burtstag ein besonderes Geschenk zum Ge-
burtstag. Das Bilderbuchkino findet am
Dienstag 07.02.2012 um 15.30 Uhr in der
Ortsbücherei Wolschlugen statt.
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Kinder- und
Jugendhaus

Kreis-Jugendring
Esslingen e.V.

Öffnungszeiten
Kinder- und Jugendhaus Wolfschlugen

Montag:
16.30 bis 20.00 Uhr Offener Treff

Dienstag:
15.00 bis 20.00 Uhr Offener Treff

Mittwoch:
15.00 bis 20.00 Uhr Offener Treff

Donnerstag:
16.00 bis 18.00 Uhr Grundschultreff
18.00 bis 20.00 Uhr Offener Treff

Freitag:
14.30 bis 16.00 Hallensport
16.30 bis 20.00 Uhr Offener Treff

Kinderbetreuung
Tageseltern-
verein Kreis
Esslingen e.V.

Haben Sie Freude am Umgang mit
Kindern? Suchen Sie eine qualifizierte
Tagesmutter für Ihr Kind?
Der Tageselternverein vermittelt qualifizierte
Tagesmütter, die Kinder liebevoll und indivi-
duell betreuen. Die Betreuungszeit ist sehr
flexibel und richtet sich nach dem jeweiligen
Bedarf der Eltern.
Kindertagespflege eignet sich besonders für
Säuglinge und Kleinkinder. Tagesmütter be-
treuen aber auch gerne Kindergarten- und
Schulkinder, die eine ergänzende Betreu-
ung brauchen.
Zuständige Ansprechpartnerin für
Wolfschlugen:
Frau Gertrud Deisenhofer, Austr. 40, Unter-
ensingen (in der Bücherei) Tel. 266076,
Email: g.deisenhofer@tev-kreis-esslingen.de
Mittwoch: 10-12 Uhr, weitere Termine nach
Vereinbarung. Homepage:
www.tageselternverein-kreis-es.de

Schulen
Grundschule
Wolfschlugen

Verein für
Kernzeitbetreuung

Liebe Mitglieder und Eltern der
Grundschüler Wolfschlugens!
:) Wir bieten wieder die Ferienbetreuung
während der Faschingsferien an :)
Sie können Ihre Kinder vom 20. bis
24.02.2012 von unserem Team betreuen
lassen.
Beginn der täglichen Betreuung: 7:30 Uhr
Ende der täglichen Betreuung : 14:00 Uhr
Anmeldeschluss: 03.02.2012
Anmeldeunterlagen erhalten Sie in den Räu-
men der Kernzeitbetreuung oder per email
über unsere Emailadresse kernzeit@ya-
hoo.de
Die Kosten der Betreuung haben sich nicht
geändert.
Haben Sie Fragen? Bitte wenden Sie sich an
unser Team während der Öffnungszeiten
oder rufen Sie an!
Tel.: 07022 - 25 23 64 (AB) Frau Detrois

Musikschule
Achtung Änderung!!!!

Tanzerziehung mit
Ballettelementen
an der Musikschule

Ballett und Tanz dient der körperlichen und
musischen Erziehung, die schon im frühes-
ten Kindesalter beginnen sollte. Dadurch ent-
wickelt sich die Persönlichkeit und das Bewe-
gungsrepertoire des Kindes.
Die Musikschule, Frau Gisela Heine, bietet
Tanzerziehung mit Ballettelementen für Kin-
der ab 4 Jahren an. Der Kurs kostetmonatlich
22,00 E. Beginn ist der 02.02.2012 immer
donnerstags, von 13.30 bis 14.15 Uhr
im Turnraum des Wichtelhauses.
Frau Heine freut sich auf Euer Kommen!

Fiese Räuber haben die Konzeptzeichnungen
von Fritz solarbetriebenem Fluggerät entwen-
det, obendrein noch drei Hundewelpeneinkas-
siert und sich dann gen Alpen aus dem Staub
gemacht. Für Fritz und seine Freundin Lila ist
der Fall klar: Auf in den Süden und zur Verfol-
gung der Halunken.

Flussfahrt mit Huhn / Sommer des
Falken

"Flussfahrt mit Huhn": Johanna, ihr Cousin
Robert und zwei Nachbarsjungen begeben
sich heimlich in einem Boot auf eine Entde-
ckungsreise die Weser hinunter. Johannas
Opa versucht, ihr Verschwinden vor dem
Rest der Familie zu verheimlichen und fährt
in seinem Motorboot hinterher.

"Der Sommer des Falken": Das Südtiroler
Bauernmädchen Marie hat sich mit einem
Falken angefreundet, hinter dem der zwie-
lichtige Czerny her ist, da er mit den Falkenei-
ern ein Geschäft machen will. Marie erhält
Hilfe von dem deutschen Jungen Rick sowie
dem Taubenzüchter Herbert, dessen Lieb-
lingstaube von Maries Falken geschlagen
wurde.

Kletter-Ida

Das Herz der 12-jährigen Ida schlägt für
Freeclimbing, das ihrer beiden gleichaltrigen
Kumpels Sebastian und Jonas für Ida. Für sie
würden die beiden Jungs alles tun - sogar
eine Bank ausrauben. Als Idas Vater, früher
begeisterter Bergsteiger, schwer krank wird,
lassen Ida und ihre beiden Freunde nichts
unversucht, um das Geld für die lebensret-
tende Operation aufzutreiben - doch verge-
bens. Und plötzlich ist die Idee von dem
Bankraub gar nicht mehr so abwegig: Ausge-
rechnet die neu eingerichtete CCT Bank mit
dem sichersten Tresor der Welt will Ida kna-
cken.

Das Rotkäppchen-Ultimatum

Rotkäppchen, ihre Großmutter und der Wolf
erleben erneut ein wildes Abenteuer. Ge-
meinsam sind sie in geheimer Mission(:Im-
possible) unterwegs. Rotkäppchen ist die An-
führerin des ebenso furcht- wie bisweilen ah-
nungslosen skurrilen Trüppchens.Nicky Flip-
pers beauftragt sie, die von der bösen Hexe
entführten Geschwister Hänsel und Gretel zu
befreien. Auch ein grüner Riese kommt ih-
nen in die Quere.

Die Schlümpfe

Das Leben im idyllischenDorf der Schlümpfe
könnte so friedlich sein, wäre da nicht der
fiese Zauberer Gargamel, der es auf die "Es-
senz" der kleinen blauen Männchen abgese-
hen hat. Denn nur mit ihr kann man den
ultimativen Zaubertrank zusammenbrauen.
Auf der Flucht vor Gargamel landen Papa
Schlumpf, Schlumpfine und ein paar Auser-
wählte durch ein magisches Tor mitten im
Central Park von New York. Dort gilt es, sich
nicht nur in der eigenartigen Menschenwelt
zurechtzufinden, sondern auch wieder nach
Hause zurückzukommen.

»Gemeindeklick«
−

die Plattform für Vereine



9Mittwoch, 1. Februar 2012 Nr. 5Kirchen
Mitteilungsblatt Wolfschlugen

Take-Five!
Unterricht 5er Block

Spezielles Angebot für Erwachsene außer-
halb unseres Regelunterrichts
Sie wollten schon immer mal...
● Einen Jugendtraum verwirklichen und

ein Instrument lernen?
● Ihr in Vergessenheit geratenes Instru-

ment wieder auspacken?
● Mit Ihren Kindern musizieren?
● Sich nicht längerfristig festlegen?
Sie erwerben eine Fünferkarte mit 5 Unter-
richtseinheiten im Rathaus. Diese können Sie
mit der Lehrkraft im Zeitraum von 3 Mona-
ten frei vereinbaren. Nicht in Anspruch ge-
nommene Unterrichtsstunden verfallen nach
diesem Zeitraum ersatzlos.
Kosten:
- 5er Block zu je 30 Minuten: 130,00 E
- 5er Block zu je 45 Minuten: 195,00 E

Bürozeiten
Das Musikschulbüro erreichen Sie montags
und freitags von 10 Uhr bis 11:30 Uhr telefo-
nisch unter Tel. 0 70 22 / 26 20 64. Den
Musikschulleiter Herrn Fischer können Sie
montags und donnerstags von 10 Uhr bis
11Uhr erreichen, undmittwochs von 19Uhr
bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten können
Sie das Musikschulbüro per Mail (sekretariat-
musikschule-wolfschlugen@gmx.de) oder
per Fax (0 70 22 / 26 20 65) kontaktieren.

Kirchen
Evangelische
Kirchengemeinde
Wolfschlugen

Danke, Gott
für dein weites Herz.
Deine Liebe spannst du
als Himmel über mir aus.
Du kennst meine Wünsche
und verstehst meine Gedanken.
Du stärkst mir den Rücken
und beflügelst meine Schritte.
So gehe ich meinen Weg
und lese am Rande deine Geschenke auf.
Und finde mich immer wieder bei dir.
Amen

Gottesdienste

Donnerstag, 2. Februar 2012
16.00 Uhr ANDACHT im Alten- und Pfle-
geheim Schroth
WOCHENSPRUCH
Wir liegen vor dir mit unserem Gebet und
vertrauen nicht auf unsere Gerechtigkeit,
sondern auf deine große Barmherzigkeit
Daniel 9,18
Sonntag, 5. Februar 2012
Septuagesimae (70 Tage vor Ostern)
10.00 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST
Mitgestaltet von den Kindergartenkindern
Pfarrer Karwounopoulos

Termine

Mittwoch, 1. Februar 2012
Konfirmandenunterricht
15.00 - 16.30 Uhr
Gruppe I im Pfarrhaussaal
Gruppe II im Ev. Gemeindehaus

Donnerstag, 2. Februar 2012
"Anlauf- und Beratungsstelle für Se-
nioren und Angehörige" des Kranken-
pflege- und Diakonievereins
16.00 - 17.00 Uhr im Pfarrhaussaal

Kirchenchor
20.00 Uhr Probe im Pfarrhaussaal

Freitag, 3. Februar 2012
17.00 Uhr Jungbläser im Ev. Gemeindehaus
18.30 Uhr Jungbläser im Ev. Gemeindehaus
19.00 Uhr Jungbläser im Ev. Gemeindehaus
19.30 Uhr Posaunenchor im Ev. Gemeinde-
haus

Montag, 6. Februar 2012
Seniorengymnastik des Freundeskreises
der Älteren
14.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus
Kleidersammlung für Bethel
16.00 -18.00 Uhr Kleiderabgabe im Ev. Ge-
meindehaus
Singkreis
20.00 Uhr im Pfarrhaussaal
Hausbibelkreise jeweils um 20.00 Uhr
bei Gerda Münzinger, Friedrichstr. 3
bei Fam. Hoss , Mozartstr. 22
Dienstag, 7. Februar 2012
Kleidersammlung für Bethel
16.00 -18.00 Uhr Kleiderabgabe im Ev. Ge-
meindehaus

Kirchengemeinderat
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung im Pfarrhaus-
saal

Weltgebetstag
20.00 Uhr Infoabend zum Weltgebetstag im
kath. Gemeindehaus. Im Blickpunkt ist das
Land Malaysia

Mittwoch 8. Februar 2012
Konfirmandenunterricht
15.00 - 16.30 Uhr
Gruppe I im Pfarrhaussaal
Gruppe II im Ev. Gemeindehaus

Kleidersammlung für Bethel
16.00 -18.00 Uhr Kleiderabgabe im Ev. Ge-
meindehaus

Informationen

Kleidersammlung für "Bethel"!!!
Vom Montag, 6. Febr. bis Mittwoch,
8. Febr. 2012
können in Wolfschlugen Kleiderspenden für
"Bethel" abgegeben werden.
Abgabestelle: Evangelisches Gemeinde-
haus

Schulstraße 8, Wolfschlugen
Zeit: jeweils von 16 bis 18 Uhr

Gesammelt werden:
- Gut erhaltene Kleidung und Wäsche; Da-
menkleidung, Herrenkleidung und Kinder-
kleidung.
- Pelze, Plüschtiere, Handtaschen.
- Tischwäsche, Bettwäsche und Federbetten.
- Herrenschuhe, Damenschuhe, Kinderschu-
he (müssen paarweise gebündelt und noch
tragbar sein).

Nicht in die Kleidersammlung ge-
hören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder
stark beschädigte Kleidung und Wäsche,
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschu-
he, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und
Elektrogeräte!!!

Bitte beachten Sie:
● Die Kleider und Textilien sollten mög-

lichst nur in Plastiksäcken abgegeben
werden.

● Plastiksäcke mit dem entsprechenden
Aufdruck liegen im Gemeindehaus und
im Pfarrhausaal auf. Man kann auch
neutrale Plastiksäcke verwenden.

● Wir bitten freundlich, die Sachen nurzu
den oben genannten Zeiten ins
Gemeindehaus zu bringen und dort
abzugeben.

Informationen über "Bethel":
Bethel ist die Kurzbezeichnung für die v. Bo-
delschwinghschen Anstalten, einer großen
diakonischen Einrichtung. Gegründet wurde
sie 1867 von Friedrich von Bodelschwingh
und hat vor allem in Bielefeld ihr Zentrum.
Einrichtungen und Dienste gibt es aber in 6
Bundesländern. Die Aufgaben sind so vielfäl-
tig, wie die Menschendie hier wohnen: Kran-
ke, behinderte und sozial benachteiligte
Menschen finden in "Bethel" fachkundige
Hilfe, Begleitung und Raum zum Leben.

Nähere Infos bei
Diakon Gerhard Brucker, Tel. 53371 oder
51562.

Vesperkirche in Nürtingen
Bitte um Kuchenspenden

Vom 22.1. bis 12.2.2012 hat die Vesperkir-
che in Nürtingen in der Lutherkirche , Ja-
kobstr. 17, wieder ihre Türen geöffnet. Die
Nürtinger Vesperkirche ist ein Ort der Be-
gegnung für Menschen, die sich in einer fi-
nanziell schwierigen Lebenssituation befin-
den, für Einsame, oder Menschen, die aus
einem anderen Grund an den Rand geraten
sind und für Menschen, die spüren, dass die
Begegnung mit den übrigen Gästen eine Be-
reicherung ist, die gut tut.
Neben einer warmen Mahlzeit gibt es die
Möglichkeit , im Vesperkirchen-Café eine
Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen zu genie-
ßen. Dafür werden täglich 25-30 Kuchenbe-
nötigt.
Vielleicht möchten auch Sie für die Vesper-
kirche einen Kuchen backen?
Die Kuchen müssen durchgebacken sein -
keine Sahnekuchen.
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Bubenjungschar
Für Jungs von 9 - 13 Jahren

Donnerstags von 17.30 - 19.00 Uhr

Teenkreis
Für Teens ab 13 Jahren
Mittwochs von 19 - 21 Uhr

Jugendkreis

Für Teens ab 15 Jahren
Sonntags von 19.00 - ca. 21.00 Uhr
Alle Veranstaltungen finden im Gemein-
schaftshaus, Brunnenstr. 10 statt
Weitere Infos gibt es bei :
Tanja Fiedler, Tel. 407821

Martin Vorholzer, Tel. 07127/953372

die Apis.
Evangelische
Gemeinschaft
Brunnenstraße 10

Infos gibt es beim Leitungsteam:
Walter und Christel Knorpp, Goethestraße
35, Telefon 52494, und Rudolf und Ruth-
Hilde Grimm, Höflach 3, Telefon 59126.
Wir laden herzlich ein zu unseren Veranstal-
tungen:

Mittwoch, 1.2., 14 Uhr:
Bibelgesprächskreis mit Christian Zimmer-
mann.

Sonntag, 5.2., 14 Uhr:
Bezirkstreffen des Gemeinschaftsbezirks
Nürtingen in Wolfschlugen .
Sonntag, 12.2., 19.30 Uhr:
Gemeinschaftstreff mit Siegfried Belicke
(Thema: Jeremia 7, 1-15).

Mittwoch, 15.2., 19.30 Uhr:
Bibelgesprächskreis mit Bezirksgemein-
schaftspfleger Albrecht Rothfuß .
Sonntag, 19.2., 19.30 Uhr:
Gemeinschaftstreff mit Bezirksgemein-
schaftspfleger Albrecht Rothfuß (Thema:
Grundwort "Glaube").
Einladung zum Bezirkstreffen in Wolf-
schlugen

Am kommenden Sonntag, 5. Februar 2012,
14 Uhr, lädt der Gemeinschaftsbezirk Nür-
tingen sehr herzlich zum Bezirkstreffen ein,
und zwar zu uns nach Wolfschlugen in das
Gemeinschaftshaus der Apis, Brunnenstraße
10. Zur Textauslegung des laufenden Sonn-
tagstextes, Jeremia 1, und zur Einführung in
das Jeremiabuch sprechen Pfarrer Michael
Karwounopoulos und Missionar Albert Rech-
kemmer, Bad Liebenzell. Anschließend wird
noch zum Austausch bei Kaffee und Kuchen
eingeladen. Das Ende wird gegen 16.30 Uhr
sein. Die ganze Gemeinde, jung und alt, ist
sehr herzlich willkommen.

Evangelischer Krankenpflege-
und Diakonieverein Wolfschlugen

Wir bieten Ihnen:
● Mittwoch-Essen
● Cafe MiKaDo
● Angebote für Senioren:

Begegnung, Bewegung, Urlaubstage
● "5Esslinger" / Osteo-Walking
● Treffpunkt "Arche"
● In Kooperation mit der Diakoniestation:

Krankenpflege, Nachbarschaftshilfe;
Beratungsstelle, Trauerbegleitung

seit 100 Jahren
für die Menschen

unserer
Gemeinde

Mittwoch-Essen

Herzliche Einladung
an alle älteren Einwohner von
Wolfschlugen zu einem guten
Mittagessen in freundlicher Um-
gebung und netter Gesellschaft.

Jeden Mittwoch von
11.00 - 14.00 Uhr

im evangelischen Gemeindehaus
Kosten:
4,50 E ; Getränke extra, Essen gibt es
um 12.00 Uhr.
Auskunft:
Evangelisches Pfarramt, Tel. 59575
oder Helga Schüssler, Tel. 53885

Familientreff

Mit dem Familientreff unterwegs -
Gemeinsam mehr erleben!
Der Familientreff freut sich auf Euer
Kommen!
Nähere Informationen zuunserem Programm
und unserer Gruppe erhaltet Ihr online unter
www.familientreff-wolfschlugen.de
oder bei Familie Feldmaier, Tel: 254694 .
Schaut doch einfach mal bei einem Treffen
vorbei!

Adressen

Pfarramt I
Pfarrer Michael Karwounopoulos
Kirchstraße 10, Tel 59575, Fax 56299
E-Mail: Pfarramt.Wolfschlugen 1@elk-wue.de
www.evangelische-kirche-wolfschlugen.de
Gemeindebüro: Andrea Mitterfellner
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
9.00 - 12.00 Uhr
Mesnerin: Brigitte Schäfer Tel. 54368

Damit nicht jeder seinen Kuchen nach
Nürtingen fahren muss, können Sie
diesen

am Freitag, den 3.2.2012
von 9.00 bis 10.45 Uhr

in den Ev. Pfarrhaussaal Kirchstr. 10
bringen.

Wenn nötig, holen wir Ihren Kuchen auch
ab, dann melden Sie sich bitte bei Annerose
Manz, Tel. 59369.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

EC Wolfschlugen
Jugendarbeit
"Entschieden für Christus"

Lust auf Spiele, Singen, Spaß und die beste
Botschaft der Welt?
Dann komm doch vorbei, wir freuen uns
auf DICH!

Kinderstunde
Für Kids von 5 - 8 Jahren
Die Kinderstunde macht Winterpause
bis Ende Februar!

Mädchenjungschar
Für Mädels von 9 - 13 Jahren
Dienstags von 17.30 - 19 Uhr
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Pfarramt II
Pfarrerin Werkmann-Eberhardt
Am Baiersbach 2, 72631 Aichtal 2 (Aich)
Tel + Fax: 07127/925634
E-Mail: Pfarramt.Wolfschlugen 2@elk-wue.de

Diakonat: Gerhard Brucker
Rathausstraße 1, Tel. 53371

Evangelische Kirchenpflege
Gerda Keller
Mozartstr. 4, Tel. 931 988-0

Evangelischer Kindergarten
Schulstr. 10, Tel. 51762
Leitung: Sandra Göhring

Evangelisches Gemeindehaus
Schulstraße 10, Tel. 54305
Hausverwalterin: Katharina Leibert

Nachbarschaftshilfe
Claudia Class, Tel.93277-13

Krankenpflegestation:
Da unsere Pflegekräfte häufig unterwegs
sind , rufen Sie bitte die Geschäftsstelle der
Diakoniestation unter der Tel. 93277-0 an.
Ihre Mitteilung wird von dort direkt an die
Schwestern und Pfleger in Wolfschlugenwei-
tergeleitet. Unter dieser Nummer erreichen
’Sie im Notfall rund um die Uhr eine Pflege-
kraft der Diakoniestation.
FürAuskünfte steht Ihnen die Pflegedienstlei-
terin, Frau Kohner, unter Tel 93277-14 zur
Verfügung.

Ökumenisches
Gemeindeleben

Ökumenisches Abendgebet für den
Frieden
Normalerweise ist das Abendgebet am ers-
ten Dienstag eines Monats um 19 Uhr, das
wäre im Februar der 7. 2. 12. An diesem
Abend ist aber der Infoabend zum Weltge-
betstag, deshalb wird das Abendgebet auf
Dienstag, 14. Februar 2012, 19 Uhr
verschoben. Es findet in der Katholischen
Kirche in Wolfschlugen statt.
Herzliche Einladung!
Irmgard Bürck

Weltgebetstag 2012 MALAYSIA
Steht auf für Gerechtigkeit
- so lautet dasMotto des Gottesdienstes zum
Weltgebetstag am 2. März 2012. Einökume-
nisches Frauenteam aus Malaysia hat die
Gottesdienstordnung dafür vorbereitet. Die
Feier des Gottesdienstes und das Engage-
ment für Gerechtigkeit undFrauenrechte ge-
hören beim Weltgebetstag untrennbar zu-
sammen; getreu dem Motto: informiert be-
ten - betend handelnd. Das zeigt sich u.a. in
der Förderungvon Frauenprojekten weltweit.
Hierfür wird der Großteil der Kollekte ver-
wendet, die bei den Weltgebetstagsgottes-
diensten in Deutschland zusammenkommt.
Wenn auch Sie informiert beten wollen ... ,
wenn Sie mehr über Malaysia und das Zu-
sammenleben der Menschen dort, ihre gro-
ßen und kleinen Probleme, ihre großen und

kleinen Freuden, erfahren wollen ... ,
wenn sie musikalisch nach Malaysia reisen
wollen ... ,
wenn sie Malaysia kulinarisch erleben wol-
len ... ,
dann kommen Sie zum

Informationsabend
am 7. Februar 2012 um 20.00 Uhr

ins kath. Gemeindehaus.
Marie Dilger, die lange Jahre selbst im Welt-
gebetstag-Team in Wolfschlugen aktiv war
und einige Zeit auf Malaysia gelebt hat, wird
uns das Weltgebetstagsland in einem Bilder-
vortrag näher bringen.
Im Anschluss sind Sie eingeladen zu einem
gemütlichen Beisammensein bei Getränken
und Häppchen.

Katholische
Kirchengemeinde
Wolfschlugen

Gottesdienste
So. 5.2. St Johannes
10.00 Familiengottesdienst mit Blasiussegen
Tauffeiern und Taufversprechen der Erst-
kommunionkinder Kerzensegnung und
anschl. gemeinsamer Kaffee
19.00 Jugendkirche
So. 12.2. Kirchweih 30 Jahre Kirche St. Jo-
seph
10.30 Eucharistiefeier mit Kirchenchor

Kirchweihfest 2012
Dieses Jahr feiern wir zum 30. Mal Kirch-
weih. Da wir nach dem Mittagessen noch
Kaffee und Kuchen anbieten wollen, möch-
ten wir Sie um Kuchenspenden bitten. Eine
Liste zum Eintragen liegt im Foyer der Kirche
aus. Vielen Dank schon im voraus. Monika
Nagel

Einladung Familienkreis:
Persien - Iran = Achse des Bösen oder
märchenhafter Orient?
Beides sind Schubladenvorstellungen die na-
türlich auch teilweise zutreffen. Iran, das Land
der Arier, ist darüber hinaus ein Land mit
vielfältiger, faszinierender, jahrtausendealter
Kultur.
Entdecken Sie mit in einem Bildvortrag von
Karin Virnich am Mittwoch, den 15. Feb-
ruar 2012 im Gemeindehaus St.Jo-
seph um 19.00 Uhr

Kirchweihjubiläum
Eine 30-jährige Geschichte hat St. Joseph in
Wolfschlugen. Woraus besteht diese "Ge-
schichte"? Mir kommen dazu zuerst Men-
schen in den Sinn, die die Gemeinde aufge-
baut, belebt, bevölkert und geprägt haben.
Gebäude und Bauphasen fallen mitein: die
Kirche in der Siedlung, dann der jetzige Kir-
chenbau nahe der Ortsmitte. Gottesdienste,
Feste, Veranstaltungen, Versammlungen,
Gruppenstunden haben eine wichtige Rolle
gespielt, ebenso stille Minuten der Andacht
im Kirchenraum, Spendenaktionen für eine
gerechtere Welt, Aufführungen, Krippen-
spiele, Sternsinger, nicht zuletzt Verände-

rungsprozesse ... Meine Gedanken kommen
ins Laufen und ich spüre, was ich wusste:
dass die "Geschichte" von St. Joseph in Wolf-
schlugen sich nicht in wenigen Zeilen einfan-
gen lässt.

Diese "Geschichte", die insbesondere eine
Beziehungsgeschichte von Menschen zum
Heiligen ist, wollen wir gemeinsam feiern.
Am Sonntag, den 12.2. beginnen wir
um 10.30 Uhrmit einer Eucharistiefei-
er. Anschließend gibt es Essen, Fotoerinne-
rungen, Grußworte sowie Zeit zum Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen.

Für das Kuchenbüffet bitte ich dringend um
Kuchenspenden. Listen liegen im Eingangs-
bereich der Kirche aus - Danke. Im Namen
des Ortsausschusses lade ich Sie und euch
ganz herzlich zu diesem Kirchweihjubiläum
ein.

Markus Fritz

Informationsabend zum Weltgebets-
tag 2012 ● MALAYSIA ●

" Steht auf für Gerechtigkeit"

- so lautet das Motto des Weltgebetstags
2012. Damit wir mehr über die Lebensbe-
dingungen der Frauen in Malaysia erfahren
und informiert beten können, findet am 07.
Februar 2012 um 20.00Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus ein Informations-
abend über Malaysia statt.

Marie Dilger, die lange Jahre selbst im Welt-
gebetstag-Team in Wolfschlugen aktiv war
und einige Zeit auf Malaysia gelebt hat, wird
uns das Weltgebetstagsland in einem Bilder-
vortrag näher bringen.

Anschließend gibt es ein gemütliches Bei-
sammensein bei Getränken und Häppchen.

Der Weltgebetstagsgottesdienst wird dann
am02.03.2012 um 20.00 Uhr in der katholi-
schen Kirche gefeiert.

Ingrid Fränzel
(für das ökumen. Weltgebetstagsteam)

Kontaktadressen für Wolfschlugen:

Monika Nagel, Wolfschlugen, Feuerhauptstr.
1, 51521,

E-Mail: nagel-wolfschlugen@t-online.de

Ingrid Fränzel, Wolfschlugen, Hardter Str.
26/1, Tel. 56118, E-Mail: ingridf@vr-web.de.

Frau Reinhilde Herdeg, Sielminger Str. 18,
Tel. 52077, Vermietung Gemeindehaus
Ulrike Thiemann, Gemeindeblatt

Bitte senden Sie Ihre Artikel an folgende
E-Mail:
uth.gemeindeblatt@web.de. Bis Freitag
12.00 Uhr.
für Hardt

Hildegard Kluth, Hardt, Gartenstr. 12,
Tel. 59245,
E-Mail: gkluth@web.de

für Taufen:

Pfarramt Nürtingen, Tel. 7089210
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besonders gefährdete Gruppe. Oft spielt der
Konsum von Alkohol und Drogen einewich-
tige Rolle und nicht selten kommt es zu dra-
matischen Unfällen mit schweren Folgen.
Junge Leute im Alter zwischen 18 und 25
Jahren werden für dieses Projekt ausgebildet
und gehen an Fahrschulen, um sich mit den
Fahrschülern darüber auseinanderzusetzen.
Sie berichten über eigene Erfahrungen und
Strategien. Auf gleicher Augenhöhe zu dis-
kutieren und Haltungen zu hinterfragen, ist
die grundlegende Idee.
Das Peer-Projekt kommt bei den Fahrschü-
lern und Fahrlehrern sehr gut an. Die Ge-
spräche sind meist sehr offen und lebendig,
denn Peers und Fahrschüler sprechen die
gleiche Sprache und haben einen ähnlichen
Lebens- und Erfahrungshintergrund.
Im Jahr 2011 wurden 24 Peer-Einheiten in
Fahrschulen imLandkreis Esslingen durchge-
führt. Es beteiligen sich dreizehn Fahrschulen
am Projekt, die die Peer-Einheit als Ergän-
zung und Bereicherung ihres Unterrichts be-
grüßen. Bei Interesse kann das Projekt auf
weitere Fahrschulen ausgeweitet werden.
Für das Peer-Projekt sollen gemeinsam in
den beiden Landkreisen Esslingen und Göp-
pingen neue Peers zur Verstärkung ausgebil-
det werden.
Die zweitägige Ausbildung wird Anfang
März 2012 erneut angeboten. Ein erster In-
formationsabend findet am Montag, dem
5.3.2012 statt. Eine Anmeldung ist erforder-
lich.
Die Peers, die jeweils zu zweit - als Tandem
- an Fahrschulen gehen, bekommen pro Ein-
satz 20 Euro Aufwandsentschädigung und
Fahrtkosten. Neben der Ausbildung finden
regelmäßige Austauschtreffen statt. Auf
Wunsch erhalten die Peers ein Teilnehmer-
zertifikat über die Ausbildung und Mitarbeit
im Projekt.
Unterstützt wird das Peer-Projekt von der
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen und den
Eldorado Phönix Dancers.
Anmeldung und nähere Informationen:
Landratsamt Esslingen, Koordination Sucht-
prophylaxe, Christiane Heinze, Telefon
07021 9704328, E-Mail:
heinze.christiane@lra-es.de.

Neuer Veranstaltungskalen-
der des Freilichtmuseums
Beuren da
Der neue Veranstaltungskalender des Frei-
lichtmuseums des Landkreises Esslingen in
Beuren für 2012 ist da. Einen Blick in die 40-
seitige Broschüre sollte man sich nicht entge-
hen lassen. Rund 100 Veranstaltungen wer-
den im Laufe der Museumssaison, die am 1.
April startet, angeboten. Dabei sind Hand-
werkervorführungen, Vorträge, Führungen,
Familientage, Kinderferientage und kulinari-
sche Themenabende. Besondere Höhepunk-
te sind die Schäfertage (21. und 22. April),
das Museumsfest des Fördervereins (17. Ju-
ni), das Oldtimertreffen (18. und 19. August),
der Archemarkt (23. September), der Textil.-

Kunst.Markt (30. September) und das Most-
fest (6. und 7. Oktober).
Führungen und Mitmachaktionen für Grup-
pen oder der Kindergeburtstag können ab
sofort mit einem Online-Formular über die
Homepage des Museums oder telefonisch
gebucht werden. Menschen mit Behinde-
rung finden ebenfalls verschiedene Angebo-
te. Für den Spaziergang durchs Museums-
dorf gibt es Hörführungen, auch Audiogui-
des genannt, oder einen handlichen ge-
druckten Familienführer. Vesperplätze genau
so wie das vielseitige gastronomische Ange-
bot des neuen Landhauses Engelberg mit
Gartenwirtschaft laden im Museumsdorf
zum Verweilen ein.
Der Veranstaltungskalender 2012 des Frei-
lichtmuseums Beuren liegt ab sofort bei allen
Rathäusern im Kreis Esslingen sowie im
Landratsamt Esslingen mit seinen Außenstel-
len zur Mitnahme aus. Auf der Homepage
des Freilichtmuseums unter www.freilichtmu-
seum-beuren.de werden ebenfalls alle Ver-
anstaltungen undAngebote der Saison 2012
vorgestellt. Die Veranstaltungsbroschüre
wird auf Anfrage auch kostenlos zugeschickt.
Freilichtmuseum Beuren, Museum des Land-
kreises Esslingen für ländliche Kultur, In den
Herbstwiesen, 72660 Beuren, Telefon
07025 91190-0 oder
E-Mail info@freilichtmuseum-beuren.de.
Führungen und Aktionen für Gruppen kön-
nen über die Homepage des Museums ge-
bucht werden oder per Telefon 07025
91190-33 (Montag bis Freitag, 8 bis 14 Uhr).
Öffnungszeiten Freilichtmuseum: 1. April bis
4. November 2012, Dienstag bis Sonntag, 9
bis 18 Uhr. In denMonaten Juli, August und
September hat das Freilichtmuseum sieben
Tage die Woche geöffnet.

Pflanzenschutz im Acker-
und Gemüsebau
Um die rechtlichen Bestimmungen, Düsen-
technik und Abdriftproblematik im Pflanzen-
schutz geht es amMittwoch, dem 8. Februar,
um 20 Uhr bei einem Vortrag von Klaus
Schmidt vom Landwirtschaftlichen Technolo-
giezentrum Augustenberg im Gasthaus Lin-
de in Nürtingen-Zizishausen, Wasser-
burgstr. 3.
Zu der Veranstaltung laden das Landwirt-
schaftsamt des Landkreises Esslingern, der
Kreisbauernverband Esslingen, der Verein
landwirtschaftlicher Fachbildung und der Ar-
beitskreis Landwirtschaft alle Interessierten
herzlich ein.

Informationen zum Thema
Adoption
Die Adoptionsvermittlungsstelle des Land-
kreises Esslingen führt für alle, die ein Kind
adoptieren möchten, eine öffentliche Infor-
mationsveranstaltung durch. Die Informati-
onsveranstaltung findet am Mittwoch, dem
8. Februar 2012, um 14:30 Uhr im Landrats-
amt Esslingen, Pulverwiesen 11, Raum 119
statt.

Neuapostolische
Kirchengemeinde
Wolfschlugen Riedstraße 13

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren
Gottesdiensten
Donnerstag, 02. Febr. 20.00 Uhr
Sonntag, 05. Febr. 09.30 Uhr

und freuen uns auf Ihren Besuch.
Mitbürger/-innen sind willkommen!
Weitere Informationen im Internet:
zur Kirche: www.nak-wolfschlugen.de
zum Forum: www.forum-fasanenhof.de

Informationen:
Freitag, 03. Febr.:
19.00 Uhr: Stunde der Kirchenmusik in
Metzingen, Chr.-Völter-Str. 25 - Thema: Ich
will Euer Gott sein - 40 Tage nachWeihnach-
ten - mit Fagottquintett
Anschließend Polarnacht auf demKirchenhof
20.00 Uhr: Orchesterprobe für das Jubi-
läumsorchester in Nürtingen

Sonntag, 05. Febr.:
10.00 Uhr: Stammapostel Wilhelm Leber -
Weltkirchenvorstand der Neuapostolischen
Kirche - hält Gottesdienst in der Kirche Reut-
lingen-West, Dürrstr. 15

Montag, 06. Febr.:
19.30 Uhr: Frauenchor - Probe in Grafen-
berg
20.00 Uhr: Bezirksapostel Montes de Oca
aus Brasilien hält einen Gottesdienst in spani-
scher/portugiesischer Sprache in der Kirche
Sindelfingen, Altinger Str. 8

Dienstag, 07. Febr.:
20.00 Uhr: Jugendchor - Probe inMetzingen

Infos aus
Kreis und Region

Mitteilungen
Landkreis Esslingen, Pulverweisen 11
73726 Esslingen am Neckar

Peer-Projekt an Fahrschulen
sucht junge engagierte Mit-
streiter
Das Peer-Projekt an Fahrschulen sucht wie-
der Verstärkung. Seit sieben Jahren wird in
den Landkreisen Esslingen und Göppingen
das Peer-Projekt "jung, mobil & KLAR"
zum Thema "Alkohol und Drogen im Stra-
ßenverkehr" an Fahrschulen erfolgreich
durchgeführt und hat bereits Nachahmer in
anderen Landkreisen gefunden.
Discobesuche und Partys, Feiern und Fahren
- wie geht das zusammen? Fahranfänger sind
in der Unfallstatistik deutlich erkennbar eine
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Dabei wird über Grundsätzliches und Recht-
liches hinsichtlich einer Adoption, wie z. B.
Voraussetzungen, Auswahlverfahren, Aus-
sichten auf Erfüllung des Kinderwunsches in-
formiert. Des Weiteren werden Fragen be-
antwortet, die im Zusammenhang mit der
Aufnahme eines Kindes stehen.

Parteien und
Wählervereinigungen
Junge Union
Ortsverband
Nürtingen/Wolfschlugen

2.2.2012 Politischer Abend der CDU
Nürtingen mit Michael Hennrich
Donnerstag um 19.30 Uhr, Hotel Pflum in
Nürtingen

4.2.2012 Treffen mit Jens Arnold (JU-
SOS Regio AG) -Austausch über kom-
munalpolitische Themen
Samstag um 19 Uhr, Juso-Lounge im Ju-
gendhaus am Bahnhof

5.2.2012Mithilfe beider Vesperkirche
Sonntag um 9 Uhr, Martin-Luther-Hof in
Nürtingen

5.2.2012 Sonntagstreff der JU Nür-
tingen
Sonntag um 19.30 Uhr, Geschäftsstelle (We-
berstraße 20 in Nürtingen)

Vereine
BUND
Ortsgruppe
Wolfschlugen

Fachtagung Atomwaffen
Regionaltreffen Mayors for Peace
Die Stadt Kirchheim und Pax Christi, Deut-
sche Friedensgesellschaft, Evang. und Kath.
Kirchengemeinden Kirchheim und Internati-
onale Ärzte fürVerhütung des Atomkriegs
(IPPNW) laden zur Fachtagung mit dem
Thema

Atomwaffen ächten statt moderni-
sieren
am Samstag, 4. 2. 2012 von 10 bis 13 Uhr
im Alten Gemeindehaus Kirchheim, Al-
leenstr. 116.
Interesssiertemelden sich bitte bis 1. 2. 2012
(notfalls auch später) unter
obv@kirchheim-teck.de an, damitwegen der
Verpflegung richtig geplant werden kann.
i. A. Irmgard Bürck

Die BUND Ortsgruppe Wolfschlugen lädt ein zum

Warentauschtag
kommen

bringen
mitnehmen

Alles geschenkt !
Wann ?: am Freitag, 10. Februar 2012

von 16.00 bis 18.30 Uhr
Anlieferung nur bis 18 Uhr

Wo ?: im Foyer der Turn- und Festhalle

Was ?: Sie können gut erhaltene Waren mitbringen, die Sie selbst nicht mehr
benötigen und noch funktionsfähig sind.
Sie können kostenlos mitnehmen, was Sie brauchen können.

Wenn Sie etwas mitbringen, müssen Sie nicht bei Ihrer Ware bleiben. Sie
können sie einfach auf die bereitgestellten Tische legen (nach Warengruppen
sortiert).
Die übriggebliebenen Waren räumen wir weg und führen sie, soweit möglich,
der Wiederverwertung zu.

Alle Waren sind zur eigenen Nutzung bestimmt, Händler sind deshalb nicht
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme !

BUND
Bund für Umwelt und Naturschutz
Ortsgruppe Wolfschlugen

BundBundBUND

Eichenkreuzsport
Wolfschlugen e.V.

Fasnet 2012
Der Vorverkauf hat begonnen

Guggamusigg
Hexenbusters
Wolfschlugen e.V.

Nachtumzug und Hallenparty Teil 2
Der erste Bericht unseres Events vergange-
nen Samstag galt unserem Nachtumzug, auf
den zweiten Teil des Abends, unsere Hallen-
party mit "Red Fox", möchten wir nun heute
zurückblicken. Nach dem wieder tollen Um-
zug durch unseren Ortskern füllte sich die
Halle nach und nach mit den Hästrägern und
Gästen, als auch schon unsere Mini-Bus-
ters ihren großen Auftritt auf der Bühne
hatten.

Mit den Tröten und Schlaginstrumenten be-
geisterten sie den ganzen Saal. Voller Kon-
zentration und mit roten Wangen gelang
auch die geforderte Zugabe aus dem Publi-
kum wunderbar. Dies war wieder eine große
Meisterleistung und ein gelungener Auftakt
des Abends in der Halle.

Weiter ging es im Programm schon gleich
mit den VIP-Guggen aus Stuttgart. Mit
ihren farbenfrohen Kostümen und dem

schwungvollen Rhythmus ließen Sie fast kei-
nem Gast die Möglichkeit, sich groß auf ei-
nen Stuhl zu setzen. Kaum war der Aus-
marsch der VIP-Guggen nicht mehr zu hö-
ren, übernahmen unser Trio vonRed Fox
das Ruder und die gute Stimmung ging auf
der Tanzfläche weiter. Die Fleggahexa
standen schon bereit, auch für sie ist es be-
reits an unserer Hallenparty ein "Heimspiel"
bei dem sie nicht fehlen dürfen. Auch sie ka-
men ohne Zugabe nicht von der Bühne.

Nach einer weiteren Tanzrunde stürmten
dann die Guggamusigg Hexaheuler aus
Freudenstadt die Bühne. Wir freuten uns
ganz besonders, dass sie den weiten Anreise-
weg auf sich genommen haben um unseren
Nachtumzug und die Hallenparty mit ihrem
genialen Sound zu bereichern. Wir setzen
uns immer das Ziel, unseren Gästen große
Guggenmusiken mit einem hohen musikali-
schen Niveau präsentieren zu können, die
man in unserer Gegend nicht überall bestau-
nen kann. Die Hexaheuler waren mit "nur"
45 Mann am Start, wir hatten sie mit fast
60 Musikern auf der Bühne kennengelernt.
Über ihr Dabeisein haben wir uns wirklich
riesig gefreut.
Nun war wieder Red Fox an der Reihe und
es wurde getanzt bis zum Abwinken. Die
nächste Guggenmusik, unsere langjährigen
Freunde, die Gassahuber aus Herren-
berg, standen mit ihren Instrumenten als
dritte Guggenmusik des Abends bereit. Die
Gassahuber hatten letztes Jahr ihr 10-jähri-
ges Jubiläum gefeiert. Dies nahmen sie zum
Anlass, ihr Repertoire anMusikstücken kom-
plett neu zu gestalten und auch ein neues
Häs für diese Kampagne zu nähen. Auch hier
konnte jeder Gast wieder das besondere
Gugga-Feeling spüren. Party pur -sie holten
alles aus ihren Instrumenten, so dass alle Gäs-
te voll und ganz auf ihre Kosten kamen was
das Thema Guggamusik anbelangt.

Spülteam zu später Stunde

Bis in die frühen Morgenstunden sorgte Red
Fox noch für viele ausgelassene Tanzrunden
und einen rundum tollen Abend.
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Am kommenden Wochenende feiern
wirunsere 5te Hexennacht in der Fest-
halle in Wolfschlugen und möchten al-
le dazu recht herzlich einladen...!

HERDHAU-HEXEN

laden ein!!!

Wir feiern unsere

5. Hexennacht

mit Aprés Ski Area!

WO: Festhalle Wolfschlugen

WANN: 04.02.2012

BEGINN: 18:11 Uhr

Eintritt für

Nichthästräger 2,50€

Eintritt ab 18 Jahren

www.herdhauhexen.de

WIR FREUEN UNS AUF

EUER KOMMEN!!

Jahrgänge

Jahrgang 1932/33
Zum Besuch einer Besenwirtschaft in Beu-
telsbach ("Besen-Fritzle") lade ich alle Schul-
kameradinnen und Schulkameraden mit
Partnern sowie alle Freunde des Jahrgangs
recht herzlich ein.
Wir fahren mit öffentlichen Verkehrsmitteln
und treffen uns pünktlich am Donnerstag, 9.
Februar, um 9.30 Uhr an der Haltestelle Lö-
wen. Mit dem Bus fahren wir zur S-Bahn
nach Bernhausen, ab dort mit der S-Bahn
nach Beutelsbach.
G.S.

Jahrgang 1935/36
Am Dienstag, 7. Februar 2012 nehmen wir
an einer Betriebsführung bei der Fa. Dick
(Hersteller von Messern, Werkzeugen, Fei-
len, Raspeln usw.) teil.
Beginn der Führung um 13.00 Uhr. An-
schließend ist Gelegenheit, im Werksver-
kauf einzukaufen.

Abfahrt ist um 12.30 Uhr bei der Grund-
schule mit Pkw. Mitfahrgelegenheit wie
immer.
Abschluss ist im Saalbau in Neuhausen.

G.F.

Kammerchor
Schola Cantorum

Die Probe am Mittwoch beginnt um 20.00
Uhr. Bitte mit den Playbacks die Stücke vor-
bereiten.
Für das Konzert "Voll harmonisch" in der
Kreuzkirche Nürtingen gibt es jetzt schon
Eintrittskarten bei der Nürtinger Zeitung.
Auch für unser Konzert in Wolfschlugen
kann man über unsere Homepage Karten
bestellen:
www.kammerchor-schola-cantorum.de

Literaturkreis

Am Donnerstag, 9.2. nimmt uns Jochen
Schenk mit auf eine Zeitreise durch die deut-
sche Literaturgeschichte.
Kommen Sie um 20 Uhr in die Bücherei
und reisen Sie mit!
Im Anschluss gibt es die Gelegenheit, Fragen
zu stellen und miteinander ins Gespräch zu
kommen. Sie sind herzlich willkommmen!

Mausklick-Gemeinschaft
Wolfschlugen e.V.

Datei- und Ordnerverwaltung mit
dem Windows-Explorer,
Kurs 2012-08
Wegen der großen Nachfrage bietet die
Mausklick-Gemeinschaft einen weiteren Auf-
bau- Computerkurs ab Donnerstag, 8.
März, 16 bis 18 Uhr an.
Weiter Informationen finden Sie auf unse-
rer Internetseite:
www.mausklick-wolfschlugen.de/
oder auf den vorderen Seiten des Mittei-
lungsblatts.
(pk)

Internettipps für Einsteiger 3
Soziale Netzwerke gibt es viele und die Mei-
nungen darüber gehen weit auseinander.
Wir zeigen Ihnen, wie Sie sich bei Facebook,
einem der bekanntesten und beliebtesten so-
zialen Netzwerk anmelden können, weisen
Sie aber auch auf die Gefahren der virtuellen
Freundeskreise hin.
Weitere Informationen finden Sie in einem
kurzen Video bei VdK-Internet-TV über
folgenden Link:
http://vdktv.de/index.php?id=22&
rid=376
oder im Gemeindeklick Wolfschlugen.

Abschließend können wir wiederauf eine ge-
lungene Veranstaltung zurückblicken.
Nochmals möchten wir im Namen al-
ler Hexenbusters DANKE sagen an alle
Helferinnen und Helfer die für uns das
ganze Wochenende über irgendwo im
Einsatz waren.
Ein besonderer Dank geht an die in
Wolfschlugen neu gegründete Firma
Stoll & Maurer Garten- und Land-
schaftsbau, die uns Helfer T-Shirts für
die Hallenveranstaltung gesponsert
hat. Alle unsere zusätzlichen Helfer
und Freunde, die für das "Team He-
xenbusters" im Einsatz waren, kann
man ab diesem Jahr klar erkennen
und zuordnen.
Natürlich bedanken wir uns auch bei
allen Umzugsteilnehmern - den Häs-
trägern, den Wolfschlüger Hästrägern
und sämtlichen Guggenmusiken - so-
wie allen Besuchern und Gästen, die
an diesem Abend dabei waren. Zum
Schluss noch ein herzliches Danke-
schön allen Anwohnern für ihr Ver-
ständnis.

Nächste Termine:
Fr. 03.02.12 Hallenfasnet der Dalbahexa in
Hochdorf, wir spielen vorab noch ein Ge-
burtstagsständchen, Schminken schon um
18 Uhr, gemeinsame Abfahrt (privat) um
19.30 Uhr, Auftritt Hochdorf um 21.30 Uhr.
Sa. 04.02.12 Hallenfasnet der Saisoicher
Bonlanden, Schminken 18Uhr, gemeinsame
Abfahrt (privat) 19.30 Uhr, Auftritt 21.15
Uhr, anschließend Rückfahrt zu den Herd-
hau-Hexa "en Flegga", Auftritt 22.45 Uhr
sk

Herdhau-Hexen e.V.
Wolfschlugen

Mitten drin statt nur dabei....!
Nachdem wir am Samstag das Narrenbaum-
stellen in Raidwangen verfolgt hatten ging es
weiter nach Grötzingen. Dort fand an diesem
Abend die Premiere unseres neuen Hexen-
tanzes statt. Mit Hilfe eines grandiosen Publi-
kums und einermega Stimmung in der Halle
haben wir den Tanz 1A über die Bühne ge-
bracht. Danach konnte gefeiert werden....!

Am Sonntag fuhren wir nach Rechberghau-
sen, wo wir zusammen mit den Hexenbus-
ters und Hexenbannern einen super Umzug
gelaufen sind. Der Ausklang desWochenen-
des fand in der TIGA statt.
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WEBCODE: T1609138982

Auf www.gemeindeklick.de können
Sie noch mehr zu diesem Beitrag sehen.
Einfach Webcode eingeben - Staunen!

Musikverein
Wolfschlugen e.V.
gegr. 1928

Zum Geburtstag gratulieren wir ...
... Herrn Wilhelm Maier, er feierte diese
Woche seinen 70. Geburtstag. Für das neue
Lebensjahr wünschen wir im alles, alles Gute
vor allem viel Gesundheit und weiterhin
Freude an der Musik.
Elternabend amMittwoch, 08.02.2012
Wir laden alle Eltern herzlich zum diesjähri-
gen Elternabend, um 19.30 Uhr in den Pro-
beraum des Musikvereins ein.
Themen sind unter anderem die Jahrespla-
nung 2012, Termine undAuftritte, Informati-
onen zu den D-Lehrgängen und die Berichte
der Jugenddirigenten und Jugendleiterinnen.
Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erschei-
nen! Julia Matheisen und Carina Hoss (Ju-
gendleiterinnen)
Donnerstag, 02. Februar 2012
17.30 - 18.30 Uhr Jungmusikanten
Leitung Andreas Ruf
18.45 - 20.00 Uhr Jugendkapelle
Leitung Gerd Zöllmer
20.15 - 22.15Uhr Aktives Orchester
Leitung Paul Jacot
Aktuelle Informationen auch unter
www.mv-wolfschlugen.de -lp-

Narrenzunft
Hexabanner
Wolfschlugen e.V.

Dohoim isch’d Fasnet halt oifach
schee!!
So war’s auch vergangenen Samstag beim
Nachtumzug der Guggenmusik. Schon am
Nachmittag herrschte reger Betrieb entlang
der Umzugsstrecke. Es wurde für den Abend
vorbereitet und aufgebaut. Bald ertönte von
überall Musik, die einen für den Abend ein-
stimmte.
Sobald draußen dann die ersten Schlossgeis-
terschellen zu hören waren, hielt einen wirk-
lich nichts mehr zu Hause. Schnell ins Häs
gesprungen und auf zum Rathausplatz. Dort
gab es bereits kein Durchkommen mehr. Bei
guter Verpflegung und Musik feierten die
Hästräger schon vor dem Umzug.
Beim Aufstellplatz machte die Guggenmusik
Hexa-Heuler aus Freudenstadt das Warten
auf den Umzugsstart zu einem Vergnügen.
Mit dieser Truppe hätten wir gerne auch
noch ein bisschen länger gewartet.
Dann ging’s los. Wir waren - wie immer beim
Heimspiel in Wolfschlugen - in großer An-
zahl vertreten. Entlang der Umzugsstrecke
standen viele Leute, nicht nur an den Spre-
cherwagen. Sie feuerten uns alle lautstark mit
Hexabanner-Rufen an. Da macht das Laufen
doppelt Spaß.
Am Umzugsende hatten wir dann die Wahl.
Halle oder Hexabannerzelt? Erst mal mach-
ten wir einen Abstecher ins Zelt. Dort wurde
kräftig gefeiert, geschunkelt, gesungen und
auf kleinstem Raum sogar getanzt. Die Stim-
mung war einfach klasse. Als das Zelt ge-
schlossen wurde, ging’s direkt weiter in die
Halle. Bis zumMorgen wurde dort noch aus-
gelassen weitergefeiert.
Liebe Guggen, toll war’s. Auf ein Neues im
Jahr 2013. Wir sind gerne wieder mit dabei!!!
T.B.

Umzug Stein am Rhein 22.01.2012
Die Guggämusig Staaner Schränzer aus der
Schweiz luden uns zu ihrem Umzug nach
Stein am Rhein ein und so machten wir uns
am Sonntag, den 22.01.2012 auf den Weg
dorthin. Als wir aus dem Bus ausstiegen, er-
wartete uns ein ziemlich kalter Wind. Doch
an vielen Straßenecken sorgten viele Gug-
gen mit ihrer Musik schon vor dem Umzug
für gute Stimmung. Die Umzugsstrecke führ-
te uns dann über den Rhein in die wunder-
schöne Altstadt von Stein am Rhein. Die an-
fänglich geringen Zuschauerzahlen steiger-
ten sichdann auch zumEnde hin beträchtlich
und wir hatten alle unseren Spaß.

Die Heimfahrt verlief dann weniger glimpf-
lich, denn als wir fast schon wieder daheim
waren, hatten wir eine Panne mit unserem

Bus. Als wir dann eine ganze Weile so im
Dunkeln auf den Ersatzbus warteten, kam es
zum Spruch des Tages: "Meinen Lebens-
abend hab ich mir heut Abend scho anders
vorgestellt." Hätten wir nur mal alle morgens
auf den Vorschlag dieses Hexabanners ge-
hört und wären mit demWasserflugzeug ge-
flogen, denn dann hätten wir wieder sicher
auf dem für uns gefluteten Feuersee landen
können. Aber auch so ließ uns der Ersatzbus
nicht lange warten und mit etwas Verspätung
kamen wir dann alle wieder gut in Wolfschlu-
gen an.

Termine
Fr.03.02. Party in Wildberg
Beginn: 20.01 Uhr, Abfahrt: 19.00 Uhr
Sa.04.02. Party Herdhauhexen, Wolf-
schlugen
Beginn: 19.11 Uhr
So.05.02. Umzug in Kehl
Beginn: 13.30 Uhr, Abfahrt 10.30 Uhr

Zusätzliche Termininfo zum 12.02.

Am So. 12.02. Einladung zum Narren-
frühstück bei Irene + Erwin Schober in
der Goethestraße 36. Beginn 10.00
Uhr.
Hierdurch ergeben sich Änderungen zu den
Busabfahrtsstellen. Abfahrt am 12.02. um
11.30 Uhr NUR in der Goethestraße 36.
KEINE Abfahrts- und Zusteigemöglichkei-
ten am Kindergarten Beethovenstaraße und
an der Festhalle!

Ernst und Heinrich - schwäbisch inter-
national
Das musikalische Comedy- und Kaba-
rettduo gastiert am 23. März in der
Festhalle Wolfschlugen.

Musiker - Komödianten - Parodisten -
Texter und Komponisten
"Hintersinnig intelligent und höchst amü-
sant", titelt die Presse
Ein Abend mit "Ernst und Heinrich" be-
deutet:
1 1/2 bis 2 Stunden "schwäbisch-internatio-
nale" Live-Musik und Comedy, mit zum Teil
skurrilen, nicht alltäglichen Instrumenten, die
musikalisch international vom Alltag der
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Am Samstag, 28. Januar fand eine Schnittun-
terweisung auf unserer Streuobstwiese mit ei-
nem etwa 25 Jahre alten Streuobstbestand
statt.Von diesen Bäumen konnte der OGV
dank guter Pflege und Schnitt im letzten Jahr
eine sehr gute Ernte einbringen.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich. Natürlich sind
auch Nichtmitglieder herzlich willkommen.
Werkzeuge sind vorhanden, gerne können
Sie aber aucheigene Werkzeuge mitbringen.
Bei Dauerregen oder Schneefall werden die
Einweisungen verschoben und Ersatztermine
an dieser Stelle im Mitteilungsblatt bekannt
gegeben.
Interessenten für Pflanzschnitt und Erzie-
hungsschnitt an Jungbäumen melden sich
bitte telefonisch unter 07022/59839, damit
wir gemeinsameinen weiteren Termin festle-
gen können.
bitte vormerken
Jahreshauptversammlung
Freitag, 30. März 2012
Beginn 19.30 - Vereinsraum
Die schriftliche Einladung mit Tagesordnung
erfolgt Anfang März
Wetter in Wolfschlugen
Rückblick auf das Wetter 2011
Temperatur - Niederschlag

0C 0 C Liter
Nacht Tag Regen

Januar -1,9 3,5 50
Februar -0,3 6,5 13
März 1,2 13,5 23
April 4,2 19,9 39
Mai 7,4 23,3 47
Juni 12,3 22,8 101
Juli 11,9 23,3 145
August 13,6 20,5 55
September 10,5 23,1 40
Oktober 4,9 15,4 39
November 0,2 9,8 1
Dezember 1,4 6,4 98
Summe 651
Mittelwerte 5,5 15,7

Jahresmittel: 10,6

Temperaturverlauf

obere Linie Tagestemperaturen untere Linie
Nachttemperaturen Jahresmittel 2011
10,60C langjähriges Mittel 10,10C

Niederschlagsverteilung

Gesamtniederschlag 2011
651mm - 615 Liter je m2

langjähriges Mittel 810 mm - 810 Liter je m2

In den nächsten Wochen veröffentlichen wir
weitere Wetterdaten für 2011.
Ausführliche Informationen zum Wetter in
Wolfschlugen auf unserer Homepage unter
"Wetterecke".

Gartentipps der Woche
Gemüsezwiebeln stecken
Bei offenem Boden könnenEnde des Monats
Steckzwiebeln, Schalotten und Perlzwiebeln
gesteckt werden. Knoblauch kann ebenfalls
gesteckt werden, jedoch ist der Spätsommer
dafür günstiger. Die jetzt gepflanzten Knollen
bleiben kleiner.
Hügelbeete
Der Februar ist noch ideal zur Anlage eines
Hügelbeetes im Gemüsegarten. Es bietet viel
Raum, um groben Astschnitt unterzubrin-
gen. Die Mauern des Hochbeetes können
aus Trockenmauersteinen, alten Klinkern,
Rundhölzern oder Balken bestehen. Der Fan-
tasie sind keine Grenzen gesetzt.
Vogeltränken aufstellen
Um die Knospen Ihres Beerenobstes zu scho-
nen, sollten Sie den Vögeln stets eine mit
frischem Wasser gefüllte Vogeltränke anbie-
ten. In diesem oft trockenen Monat versu-
chen sie sonst, ihren Durst an den prallen
Knospen der Beerensträucher zu stillen.

Fruchtmumien entfernen
Die letzten von Monilia befallenen "Frucht-
mumien" von Pflaume, Apfel oder Birne soll-
ten noch aus dem Garten entfernt werden,
bevor im Frühjahr die jungen Früchte ange-
steckt werden.
(Text LOGL)
weitere aktuelle Informationen auf unserer
homepage: www.ogv-wolfschlugen.de
E-Mail Kontakt:
poststelle@ogv-wolfschlugen.de

Schwaben zu Hause (drhoim) oder in der
weiten Welt (dussa) berichten.
Mit multimedialen Spielszenen, die via
Videozuspielung von der Kleinkunstbühne
"live" direkt hinausführen in die gute Stuben
zugeschalteter Gesprächs- und Interview-
partner, die von ihren Erfolgen in der Diaspo-
ra oder ihrem Tun und Treiben in ihrem
schwäbischen Mikrokosmos erzählen.
Mit kuriosen, zu Sketchen mutierenden Mo-
derationen unter dem Oberbegriff:
"Humor bzw. gehobener Schwachsinn mit
Tiefgang".
Schwäbisch ist zwar Amtssprache, aber in
diesem Programm wird deutlich, wie nahe
der Erdkreis, z.B. Brasilien, China oder die
Türkei herangerückt ist und wie Völkerver-
ständigung, egal ob verbal oder musikalisch-
nonverbal, funktionieren könnte.
Trotz handgemachter Musik, spielt auch zeit-
gemäße Technik im "Ernst und Heinrich"
Programm eine Rolle. Virtuelle Gitarren,
Mandolinen, Ukulelen etc., erzeugen häufig
einen opulenteren Sound, als man von ei-
nem Duo erwartet. Dies wird teilweise ver-
stärkt durch den Ton-, Licht-, Video-Techni-
ker und Musiker Klaus Bröckel-Schumann,
der von seinem Technikplatz aus live-Percus-
sion mitspielt, quasi als unsichtbarer 3. Mann.
"Selten hat man ein amüsanteres Sprachse-
minar erlebt, dargeboten von zwei Meistern
vieler Musikstile und Instrumentarien. Gitar-
ren, Bongos und vieles mehr kam zum Ein-
satz - (...) Zungenbrecherisch genial. Das
Publikum tobte."(Stuttgarter Zeitung)

Bei folgenden Vorverkausstellen sind
Karten erhältlich:
Bäckerei Maier Wolschlugen
Metzgerei Knapp Wolfschlugen
Metzgerei Knapp Sielmingen
Blumenlädle Claudia Müller Aichtal-
Grötzingen
Nürtinger Zeitung-Stadtbüro Am
Obertor
oder Sie bestellen online unter
www.hexabanner.de,
kartenbestellung@hexabanner.de

Vorverkauf: 17,- (inkl. 1,00 Vor-
verkaufsgebühr)
Abendkasse: 19,-

Obst- und
Gartenbauverein
Wolfschlugen e.V.

Terminvorschau

Winterschnitt Streuobstwiesen

Am Samstag 4.Februar 2012 findet ei-
ne weitere Schnittunterweisung statt.
Treffpunkt Rathaus und gemeinsame Ab-
fahrt in die Streuobstwiesen jeweils 13:00
Uhr.
Bei Bedarf werden Fahrgemeinschaften ge-
bildet.
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SV Concordia 1862
Wolfschlugen e.V.

Termine:

Dienstag 07.02., 14.02
16.30 - 17.15 Uhr Spatzenchor
17.30 - 18.15 Uhr Kinderchor
19.15 Uhr a‘tempo, längere Singstunde, bit-
te beachten!
20.30 Uhr Gem. Chor

Mittwoch, 01.02.
19.30 Uhr Vorstand- und Ausschuss-Sitzung

Weitere aktuelle Termine:
17.03. 2012 150-jähriges Jubiläumskon-
zert Turn- und Festhalle Wolfschlugen

27.03. Jahreshauptversammlung Vereins-
heim
28./29. 04. 25-jähriges Jubiläum - Kinder-
chor Festhalle

29.04. - 01.05. Konzertreise a‘tempo
nach Italien
21.10. 150-jähriges Jubiläum Festakt - Aula

Herzlichen Glückwunsch
Heute dürfen wir gleich zwei unserer Förder-
mitglieder nachträglich zum 70. Geburts-
tag gratulieren!
Wir wünschenGerhard Schäfer undWil-
helm Maier, beide langjährige Mitglieder
unseres Vereines alles erdenklich Gute, die
beste Gesundheit und noch viele glückliche
Jahre. Für die lange Zeit der Vereinszugehö-
rigkeit bedanken wir uns auf diesem Wege
recht herzlich!
Weitere aktuelle Informationen auch unter

www.concordia-wolfschlugen.de

Schwäbischer Albverein
Wolfschlugen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zur Hauptversammlung wird auf
Samstag, den 04. Februar 2012
herzlich in unser Albvereinsheim, Benzstr.
18, 72649 Wolfschlugen eingeladen.
Das Albvereinsheim ist ab 18.00 Uhr ge-
öffnet.
Ab 18.15 Uhr wollen wir gemeinsam essen.
Danach beginnenwir mit dem offiziellen Teil.
Im Anschluss an unsere Hauptversammlung
ist ein gemütliches Beisammensein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des 1. Vertrauensfrau
4. Bericht der Kassierer

- Aussprache über Kassenbericht
5. Bericht des Kassenprüfers

- Aussprache über
Kassenprüfungsbericht
- Entlastung der beiden Kassierer
- Entlastung der erweiterten
Vorstandschaft

6. Bericht der Gruppen und Warte
- Gruppe Junge Familie und Wanderwart

- Radlergruppe
- Wegewart
- Naturschutzwart
7. Berufung der neuen Warte und der

neuen Ausschussmitglieder
8. Ehrungen
9. Sonstiges

Sozialverband VdK
OV Wolfschlugen-
Grötzingen

Der Ortsverband informiert:

Unterschätzte Krankheit "Ruhelose
Beine"
Wenn nachts die Beine zucken und jucken
und die Betroffenen am Schlafen hindern,
liegt häufig das Nervenleiden "Restless-Legs-
Syndrom (RLS)" vor. An den "RuhelosenBei-
nen" leiden in Deutschland vier bis acht Mil-
lionen Menschen, wovon zwei Millionen
dringend einer Behandlung bedürfen, so die
Deutsche Gesellschaft für Neurologie. Die
vielfach unterschätzte Krankheit führe zu
Schlafstörungen, Tagesmüdigkeit und Ge-
reiztheit. Der unkontrollierte Bewegungs-
drang der Beine tritt nicht nur im Schlaf, son-
dern auch in anderen Ruhephasen wie bei-
spielsweise einem Kino- oder Konzertbesuch
sowie bei Flügen oder langen Bahnfahrten
auf. RLS sei leicht zu diagnostizieren und
auch mit Medikamenten behandelbar. Be-
troffene organisieren sich in Selbsthilfegrup-
pen wie dem RLS e. V. - Deutsche Restless
Legs Vereinigung, Schäufeleinstraße 35,
80687 München, Telefon (0 89) 95 50 28
88 - 0, www.restless-legs.org. RLS-Infos gibt
es im Internet auch unter
www.regina-wehrenfennig.de mit Hinweisen
auf Selbsthilfegruppen in Württemberg.
(VdK)

Die neue VdK-Zeitung ist da!

Druckfrisch: VdK-Mitglieder erhalten die
VdK-Zeitung natürlich nach Hause geliefert.
In der Ortsbücherei kann jeder die VdK-
Zeitung lesen.

Internettipps für Einsteiger 3
Soziale Netzwerke gibt es viele und die
Meinungen darüber gehen weit ausein-
ander.
Wir zeigen Ihnen, wie Sie sich bei Face-
book, einem der bekanntesten und belieb-
testen sozialen Netzwerk anmelden können,
weisen Sie aber auch auf die Gefahren der
virtuellen Freundeskreise hin.
Weitere Informationen finden Sie in einem
kurzen Video bei VdK-Internet-TV über

folgenden Link:
http://vdktv.de/index.php?id=22&
rid=376
oder imGemeindeklick Wolfschlugen.

Kontaktdaten:
ov-wolfschlugen-groetzingen@vdk.de

Tel: 07022-64511

Sportschützen-
vereinigung
Wolfschlugen

Kontakt Sportschützen:

Internet:
www.sportschuetzen-
wolfschlugen.de

Email:
info@sportschuetzen-wolfschlugen.de

KK liegend (1. Mannschaft)
Bezirksliga Neckar

Wolfschlugen - Bissingen 1
862 : 847
Mit einem Heimsieg startete die erste Mann-
schaft am 14. Januar ins neue Jahr. Die eige-
nen Erwartungen wurden leider nicht ganz
erfüllt. Trotz deutlichem Heimsieg fehlte an
diesem Tag ein Spitzenresultat um an die ge-
wünschte Mannschaftsleistung von mindes-
tens 870 Ringen zu kommen. Somit hat man
nun vor dem letzten Wettkampf kaum mehr
Chancen das Spitzentrio in der Tabelle abzu-
fangen.
Einzelwertungen:

Gerhard Umlauf 289
Frank Bernhardt 287
Carmen Kurz 286
Stefan Uhlig 286

Luftgewehr (4. Mannschaft)
Kreisliga A Teck
Weilheim 1 - Wolfschlugen
5 : 0
Simon 367 - 356 Sarah Hoß
Schum. 366 - 363 Frank Bernhardt
Frank 360 - 357 Oliver Raisch
Raff 361 - 338 Markus Matheis
Pflüger 349 - 293 Wilhelm Hoß
Mit einer glatten Niederlage endete am 21.
Januar die Saison für die vierte Mannschaft.
Beim neuen Meister der Kreisliga A war für
die Mannschaft nichts zu holen. Die Gastge-
ber waren über die ganze Saison auf allen
Positionen etwa gleich stark besetzt und da-
her schwer zu besiegen. Rein sportlich er-
reichte die vierte Mannschaft im Saisonver-
lauf einen 6. Platz. Vielen Dank für die ge-
zeigten Leistungen an Frank Bernhardt, Oli-
ver Raisch, SarahHoß, Markus Matheis, Sven
Tschöpe und Wilhelm Hoß.
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relativ deutlich mit 31:25 für sich ent-
scheiden.
DieMannschaft kann die Unterstützung von
den Zuschauerrängen auf jeden Fall gebrau-
chen und hofft auf zahlreiche Wolfschluge-
ner Fans, die die Mannschaft bei diesem
schweren Auswärtsspiel begleiten und laut-
stark unterstützen.

Damen 1 - Landesliga
Hexabanner-Mädels erkämpfen sich
den Derby-Sieg
TSV Wolfschlugen - TV Nellingen 3
13:11 (22:20)
In einem keines falls hochklassigen, aber stets
hart umkämpften Derby, gegen den TV Nel-
lingen 3, konnten die Landesliga Handballe-
rinnen des TSV Wolfschlugen mit 22:20 die
Oberhand behalten. Beide Abwehrreihen
undvor allem eine hohe Fehlerquote auf bei-
den Seiten prägten die 60 Minuten in der
Wolfschlugener Sporthalle.
Den ersten Treffer des Spiels zum 1:0 mar-
kierten die Gastgeberinnen aus Wolfschlu-
gen, fortan mussten sie allerdings erst einmal
einem Rückstand hinterherlaufen. Nellingen
fand immer wieder Lücken in der Wolfschlu-
gener Abwehr undvor allem die starke Simo-
ne Siefert im linken Rückraum des TVN stell-
te die jungen Hexabanner-Mädels häufig vor
große Probleme. Die Rot-Weißen glichen
zum 5:5 aus und legten postwendend zwei
schnelle Treffer nach, so führten sie in der
zwölften Minute erstmals mit zwei Toren
(7:5). Nellingen antwortete nochmals, aller-
dings konnten die Gäste nicht mehr ausglei-
chen, bis zum 10:8 blieb es beim Zwei-Tore-
Vorsprung für den TSV Wolfschlugen. In die-
ser Phase stand die Abwehr des TSV sehr
stabil, vor allem die Hereinnahme der wie-
dergenesenen Anna-Lena Klein zeigte große
Wirkung, gemeinsam mit Marina Massong
gab sie der Abwehr mehr und mehr Sicher-
heit.Wolfschlugen zog nochmals das Tempo
an und konnte einige Fehler der Nellinger
nutzen, um mit vier Toren in Führung zu
gehen (13:9). Die routinierten Spielerinnen
des TVN steckten aber nicht auf und fanden
wieder zurück in die Partie. Die Hexabanner-
Mädels ließen in der Schlussphase zum Teil
klarste Torchancen aus und kurz vor der Pau-
se verkürzte Nellingen noch zum 13:11. Mit
diesem Spielstand ging es auch in die Ka-
binen.
In der Kabine hatte man sich vorgenommen
die zum Teil fahrlässig vergebenen Torchan-
cen besser zu nutzen und im Angriff konse-
quenter zu agieren. Dies gelang nur bedingt,
Wolfschlugen legte weiterhin vor und führte
stets mit zwei bis drei Toren. Beim Stand von
18:15 war erstmals wieder eine Drei-Tore-
Führung erspielt, die schnelle Janina Baum-
gärtner konnte sich zweimal auf Rückraum-
Links durchsetzen und wurde siebenmeter-
reif gefoult. Wer nun dachte die Partie würde
seinen Lauf nehmen und Wolfschlugen
könnte nochmals eine Schippe drauf packen,
sah sich getäuscht. Beim 19:16 hatte der
Drei-Tore-Vorsprung noch Bestand. Nun
folgte allerdings die stärkste Phase der Gäste.

Sie kämpften sich zurück in die Partie unddie
Rot-Weißen vergaben weiterhin reihenweise
gute Einwurfmöglichkeiten. In der 54. Minu-
te hatte es der TVN geschafft wieder auszu-
gleichen und die Partie war völlig offen
(19:19). Es folgte die Auszeit auf Seiten der
Hexabanner, diese zeigte aber direkt im An-
schluss erst einmal keineWirkung, ein weite-
rer Ballverlust brachte Nellingen die Möglich-
keit erstmals seit dem 4:5 wieder in Führung
zu gehen, allerdings hielt dasWolfschlugener
Abwehrbollwerk dem Druck stand und der
Ball wurde zurück erobert. Joshika Horeth,
die während der gesamten zweiten Hälfte in
Manndeckung genommen wurde, sorgte
mit einem Gewaltwurf aus den Rückraum für
die erneute Führung der Gastgeberinnen
und auch den nächsten Angriff der Nellinge-
rinnen konnten die TSV-Spielerinnen abweh-
ren und ihrerseits einen weiteren Treffer
nachlegen (21:19 58. Spielminute). Nellin-
gen verkürzte nochmals zum 21:20 und der
TSV hatte noch knapp vierzig Sekunden Zeit
für den letzten Angriff. Die Schiedsrichter ho-
ben früh den Arm zum passiven Spiel, der
erste Wurfversuch der Rot-Weißen wurde
geblockt, doch der Abpraller fiel Pia Klages
in die Hände und sie erzielte zehn Sekunden
vor Spielende den erlösenden Siegtreffer
zum 22:20-Endstand.
Diesen Sieg darf man getrost als Arbeitssieg
verbuchen, die geschlossene Leistung in der
Abwehr brachte die Hexabanner-Mädels
schließlich auf die Siegerstraße. Nach diesem
weiteren Erfolg, empfangen die Damen nun
am kommenden Wochenende die HSG Dei-
zisau/Denkendorf 2 zum Spitzenspiel im He-
xenkessel.
TSV Wolfschlugen: Anne Bonfert (Tor),
Sandra Steinhübel (4), Anna-LenaKlein, Jani-
na Baumgärtner, Marina Massong (3/3), De-
siree Genkinger, Joshika Horeth (2), Vivian
Höger (4/1), Miriam Massong (1), Katharina
Notheis (2), Miriam Bakis (2), Pia Klages (3),
Alisa Schweier (1)

Vorschau

TSV Wolfschlugen - HSG Deizisau/
Denkendorf 2
Am kommenden Sonntag, 05.02.12 kommt
es zum Duell, Zweiter gegen Dritter. Die Da-
men des TSV Wolfschlugen empfangen die
HSG Deizisau/Denkendorf 2 um 17:00 Uhr
im heimischen Hexenkessel.
Nur einen Punkt trennt die beiden Teams,
allerdings könnten die Voraussetzungen
wohl nicht unterschiedlicher sein. Während
die Hexabanner-Mädels zuletzt zwei wichti-
ge Siege über Donzdorf und Nellingen ein-
fahren konnten, verloren die Gäste der HSG
ihre vergangenen beiden Partien gegen Nel-
lingen und Klassenprimus HC Wernau. Was
die Stärke der HSGlerinnen ausmacht muss-
ten die Hexabanner-Mädels im Hinspiel er-
fahren. Über 45 Minuten lagen sie dort in
Führung, doch sie gaben das Spiel aus der
Hand und die erfahrenen Spielerinnen aus
Deizisau und Denkendorf brachten den Sieg
routiniert nach Hause. Darin liegt wohl auch
die größte Stärke des Teams von Steffen Irm-

KK liegend (2. Mannschaft)
Bezirksliga Neckar
Grabenstetten 1 - Wolfschlugen
867 : 873
Mit einer weiteren konstanten Mannschafts-
leistung am 21. Januar siegte unsere "Zwoi-
da" auswärts in Grabenstetten. Die Gastge-
ber befinden sich gerade im Umbruch bei
der ersten Mannschaft und somit sind ihre
Ergebnisse noch nicht gleichbleibend gut.
Dies konnten wir an diesem Tag ausnutzen
und konnten unsrerseits die wenigen Ringe
Unterschied Stück für Stück pro Durch-
gang erzielen.
Einzelwertungen:

Marcus Herrmann 293
Jürgen Graf 293
Arne Bildat 287
Oliver Raisch 283
Pressewart
Heike Raisch

Turn- und Sportverein
Wolfschlugen e.V.

Geschäftsstelle TSV Wolfschlugen
Nürtinger Str. 77, Tel.: 51014
Sprechzeit: Di. 18.00 - 21.00 Uhr
mailto: info@tsv-wolfschlugen.de
http://www.tsv-wolfschlugen.de

Abteilung
Handball

Spieltermine am kommenden
Wochenende
Samstag, 04.02.12
Herren 1 (WL), Sa. 04.02.12, 19:30 Uhr
SC Vöhringen - TSV Wolfschlugen
Sonntag, 05.02.12
Herren 4, So. 05.02.12, 11:30 Uhr
TSV Wolfschlugen 4 - TSV Dettingen/E. 3
Herren 3, So. 05.02.12, 13:15 Uhr
TSV Wolfschlugen 3 - TSV Denkendorf 2
Herren 2 (BL), So. 05.02.12, 15:00 Uhr
TSV Wolfschlugen 2 - HSG Ebersbach/B.
Damen 1 (LL), So. 05.02.12, 17:00 Uhr
TSV Wolfschlugen - HSG Deizisau/D. 2

Herren 1 - Württembergliga
Vorschau
SC Vöhringen - TSV Wolfschlugen
Am kommenden Samstag, 04.02.12 gastie-
ren die Hexabanner um 19:30 Uhr in der
Sporthalle Sportpark Vöhringen beim SC
Vöhringen.
Der SC Vöhringen sorgte am vergangenen
Wochenende für eine kleine Überraschung.
Zuhause konnten sie dem TSV Deizisau bei
einem 28:28-Unentschieden einen Punkt
streitig machen. Der SC rangiert momentan
mit 18:16-Punkten auf dem neunten Tabel-
lenplatz und liegt somit nur zwei Punkte hin-
ter den Hexabannern. Das Hinspiel konnten
die Hexabanner im vergangenen Oktober
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ler. Die körperlich starke Mannschaft spielt
bereits lange Zeit in dieser Besetzung zusam-
men und sie haben die Möglichkeit jedem
Gegner ihren Stempel aufzudrücken.
Für die Hexabanner-Mädels ist die Marsch-
route fürdieses Spiel klar, aus einer möglichst
stabilen Abwehr wird man versuchen das ge-
fürchtete Tempospiel aufzuziehen und den
Gegner stets unter Druck zu setzen. Perso-
nell dürfte man auf Wolfschlugener Seite aus
den Vollen schöpfen können, einzig hinter
dem Einsatz von Anna-Lena Klein steht aus
beruflichen Gründen noch ein Fragezeichen.

Männliche A-Jugend - Bundesliga

Hexabanner kehren in die Siegerspur
zurück

TSV Wolfschlugen - TSV Haunstetten
39:27 (19:14)
Im Rückspiel der A-Jugend Bundesliga ge-
gen den TSV Haunstetten lassen die Hexa-
banner nichts anbrennen. Die Gastgeber do-
minierten das Spiel vonBeginn an und ließen
keine Zweifel aufkommen wer der Herr im
Haus ist. Am Ende steht ein auch in der Höhe
absolut verdienter 39:27-Heimsieg zu
Buche.
TSV Wolfschlugen: Daniel Rebmann (Tor);
Marcel Rieger, Jona Schoch (1), Timo Durst
(5/1), Jannik Lorenz (5), Robin Brandner (2),
Nico Hiller (3), Benjamin Sott (6), Florian
Brändle, Kevin Brodbek (6), Chris Rieke (2),
Max Schlichter (7/1)

SG Hegensberg-Liebersbronn - TSV
Wolfschlugen II 32:23 (16:12)
Erwartet schwere Auswärtspartie geht deut-
lich verloren
DieWürttembergliga-Reserve des TSV Wolf-
schlugen konnte bei der erwartet schweren
Auswärtspartie bei der SG Hegensberg-Lie-
bersbronn nur 20 Minuten Paroli bieten und
musste gegen Ende des Spiels etwas zu deut-
lich mit 32:23 die Segel streichen.
Die Hexenbanner begannen die Partie sehr
engagiert und schienen die Vorgaben, die
man sich vor dem Spiel gegeben hatte zu
100% umsetzen zu wollen. In der Abwehr
stand man gut und brachte die Gastgeber
immer wieder dazu unvorbereitete Würfe zu
nehmen. Schwierigkeiten bereitete immer
wieder der gegnerische Kreisläufer, welcher
sich nicht immer regelkonform in Szene set-
zen konnte. Entsprechend ließen die nicht
immer souveränen Schiedsrichter, den Gast-
gebern zu viele Freiräume. Im Angriff agierte
man zunächst konzentriert und konnte so bis
zur 20. Spielminute, beim Spielstand von
7:9, mit zwei Toren in Führung gehen und
zwang so die Gastgeber ihre erste Auszeit
zu nehmen. Diese Auszeit hatte dann auch
die entsprechende Konsequenz. Die Hexen-
banner verloren zusehends ihre Linie im An-
griff, gleichzeitig stand die Abwehr der Gast-
geber nun wesentlich kompakter. Immer
wieder wurden zu überhastete Würfe ge-
nommen, oder die Schiedsrichter entschie-
den unerklärlicher Weise auf Stürmerfoul.
Über schnelle Tempogegenstöße ging die
SG Hegensberg-Liebersbronn mit 10:9 in

Führung und konnte diese bis zum Seiten-
wechsel auf 16:12 ausbauen.
Die zweite Spielhälfte begann auf Seiten der
Hexenbanner dann wieder sehr engagiert.
Die Mannschaft hatte gemerkt, dass mit der
nötigen Konzentration an diesem Samstag
etwas zu holen war. Die Hexenbanner muss-
ten zwar sofort einen Gegentreffer zum
17:12 hinnehmen, jedoch wurden imAngriff
die sich nun bietenden Chancen wieder kon-
sequenter genutzt und so die gefährlichen
Tempogegenstöße der SG unterbunden.
Über 17:14 war die Partie nach 40 Minuten,
beim Spielstand von 20:18, wieder völlig of-
fen. Völlig unerklärlich wurden nun im An-
griff wieder unvorbereitet Angriffe abge-
schlossen, welche bis zum Spielstand von
23:20 noch keinen entscheidenden Vorteil
für die Gastgeber brachte. Enttäuschend auf
Seiten der Hexenbanner war allerdings, dass
man sich nicht mehr näher herankämpfen
konnte. Die Gastgeber zeigten sich nun kon-
zentrierter in ihren Aktionen und konnten
immer wieder durch Tempogegenstöße
über 27:20, auf 30:21 davonziehen. In den
letzten Minuten erzielten beide Mannschaf-
ten noch einmal zwei Treffer und so ging
man auf Wolfschlüger Seite mit einer enttäu-
schenden 32:23 Niederlage vom Platz.
Ziel für die nächsten Wochen muss es nun
sein die zu einfachen Fehler im Angriff abzu-
stellen und versuchen, die durchaus guten
Phasen im Spiel, über längere Zeit abrufen
zu können.
Es spielten:
Wolfschlugen: Benjamin Neber, Florian
Fleischmann; Florian Brändle (4), Tobias
Schall (1), Athanasios Panos, Simon Steiger
(1), Markus Buck (6/6), Julian Peter, Jens Kaz-
maier (4), Stefan Zimmermann, Johannes
Plotzki (5), Sebastian Graf (1/1), Nico Jenz
(1)Philip Jung.

Jugendhandball

Handball ist geil

Komm zum Handball
Hallo Grundschüler,
wir suchen noch Jungs und Mädchen, die
Lust auf Handballspielen haben.
Handballspielen bietet euch viel Spaß, neue
Freunde, Teamgeist, gemeinsam Siege feiern
aber auch Niederlagen ertragen.
Und ihr könnt dabei sein.
Kommt zum Training und schnuppert mal
rein, unsere Trainingszeiten sind:

Mädchen/Jungs Jahrgang 2003/
2004:
freitags 14.00-15.00 Uhr, Sporthalle
Mädchen Jahrgang 2001/2002:
freitags 15.30-17.00 Uhr, Sporthalle
Jungs Jahrgang 2001/2002:
freitags 15.00-16.30 Uhr, Sporthalle
Mädchen Jahrgang 1999/2000:
mittwoch 17.00-18.30h Turn-/Festhalle
freitags 16.30-18.00 Uhr, Sporthalle
Jungs Jahrgang 1999/2000:
dienstags 17.00-18.30 Uhr, Turn-/Festhalle
donnerstags 17.00-18.30 Uhr, Sporthalle
In Wolfschlugen haben wir nicht nur gute
Mannschaften, sondern auch hervorragende
Trainer, die die Kinder Stück für Stück an
den Sport heranführen. Unsere Jugendarbeit
wurde als die beste Jugendarbeit in Württem-
berg ausgezeichnet. Unsere älteste Jugend-
mannschaft spielt in der Bundesliga.
weitere Informationen:
Heine Wiesmann
Jugendleiter
07022/52902
Heine.Wiesmann@TSV-Wolfschlugen.de

Die Jungen Wilden gewinnen gegen
den aktuellen Tabellenführer deutlich.

TSV-Wolfschlugen - HT Uhingen -
Holzh. 33:27 (14:10)
D-Jugend Bezirksklasse
Die Jungs wollten sich auch gegen den aktu-
ellen Tabellenführer keinen Ausrutscher er-
lauben und gewinnen.Man begann die Par-
tie recht konzentriert.
Die Abwehr stand Super jeder Spieler setzte
das um, was das Trainergespann Stoll/
Kutschbach vorgab. So verliefen die ersten
15 Minuten relativ ausgeglichen. Wolfschlu-
gen legte immer ein Tor vor und Uhingen
glich postwendend aus.
Ende der ersten Halbzeit setzte man sich
langsam mit 4 Toren ab.
Leider vergab man immer wieder guteChan-
cen und war im Abschluss zu unkonzentriert.
Sonst wäre das Halbzeit Ergebnis noch höher
ausgefallen. Nach dem Pausentee hielt man
die Uhinger auf 4 Tore Distanz.
So ab der 30 Minute ließen dann die Kräfte
der Uhinger langsam nach.
Und somit konnten die Jungen Wilden wie-
der ihr tolles Konterspiel ausspielen.
Zum Schluss kam ein sicherer 6 Tore Sieg
heraus.
Nach dem Sieg ist man jetzt wieder souverä-
ner Tabellenführer mit 18:0 Punkten.
Es spielten:
Tor: T. Zander, M.Knecht (2), M.Fickeisen,
L.Lorentz, F.Zeiler( 11),
F. Rausch (2), M.Thumm (9) L.Kahle (2)
L.Fröschle (5) P.Bader (1)

Männl. B-Jugend 2:
Hexenbanner kamen mit einem blau-
en Auge davon
JSG Filderstadt - TSV Wolfschlugen 2
28:29 (15:12)
Das erste Spiel im neuen Jahr verlief für die
Hexenbanner in der ersten Halbzeit sehr
schlecht.
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Die Kakadus geben Gas beim Feiern

Kaiserwetter

(Fotos: Armin Löffler)

AH/Senioren

Alle aktuellen Info’s über die AH gibt
es im Internet unter der Homepage
des TSV Wolfschlugen.

Abteilung
Selbstverteidigung

Jiu-Jitsu Kampfrichterausbildung Süd
Am 28. Januar fand in Wolfschlugen die
Kampfrichter-Ausbildung für Jiu-Jit-
su-Classic und Jiu-Jitsu-Modern statt.
Ausrichter war die Kampfkunstschule Wolf-
schlugen die neben dem Trainingsraum
auch für die nötige Ausstattung an den
Kampfgericht-Tischen und die entsprechen-
de Mattenfläche sorgte.

Aus den BAE-Schulen aus Geretsried, Augs-
burg, Urbach, Neckarhausen und Wolfschlu-
gen waren 14 Teilnehmer zum Seminar an-
gereist. Die Dozenten, JJ-Kampfrichter-
referent Claude Weiland und JJ-Bun-
destrainer Jörg Gerdes erläuterten den
Lehrgangsteilnehmern zu Beginn im theore-
tischen Teil die einzelnen Punkte aus der
Kampfrichterordnung sowie den BAE-Wett-

kampfregeln für "JJ-Classic" und "JJ-Mo-
dern". Zudem gab es für die Anwesenden
mit kleinen Rechenbeispielen Anleitung, wie
Wettkampflisten zu erstellen und richtig zu
führen sind.

Um die Kampfrichter auf der Matte richtig fit
zu machen führte Claude Weiland mit den
Teilnehmern kurzerhand einen Reaktionstest
mit den soeben gelernten Kampfrichter-
Handzeichen durch. Nach etlichen Kampf-
punkt-, Siegpunkt-, Kämpft-, Verwarnung-
und Disqualifikations-Zeichen, kam dann die
erste verdiente Pause. Schwerpunkt war es
in diesem Jahr, den praktischen Anteil der
Ausbildung größer zu gestalten. Über unter-
schiedliche, nachgestellte Wettkampfsituatio-
nen, wurden den Anwesenden anschaulich,
gefährliche oder unklare Situationen erläu-
tert. Die zahlreichen Fragen der Teilnehmer
brachten viele interessante Dinge hervor und
machten diesen Lehrgang zu einem erfolg-
reichen Ausbildungstag. Über einen Video-
film einer mitgefilmten Jiu-Jitsu-Wettkampf-
begegnung, den Bundestrainer Jörg Gerdes
vorführte, konnten sich die neuen Kampf-
richter ein Bild machen, was auf der Matte
alles passieren oder schiefgehen kann.

Sehr lehrreich in diesem 6-stündigen Semi-
nar, wurde es dann im praktischen Teil, als
die Teilnehmer in nachgestelltenWettkampf-
situationen als Kampfgericht und Kampfrich-
ter arbeiten mussten. Hier wurde es so man-
chem erst bewusst dass es so einiges an
Übung und Erfahrung bedarf bis die jeweili-
ge Situation erkannt ist und das korrekte
Handzeichen gegeben wurde. In der ab-
schließenden Gesprächsrunde zeigten sich
die Lehrgangsteilnehmer mit den Referenten
und dem Ausbildungstag sehr zufrieden.
Wir sind sehr gespannt, auf welchen
Turnieren uns die neuen Kampfrichter
aus dem Süden in Zukunft verstärken
werden .

Abteilung
Ski- und Radfahren

Bitte unbedingt beachten!
Seit dem 16.09.2011 hat unsere altbekannte
Skigymnastik wieder gestartet.
Es geht los um 20.00 Uhr. Dauer: 1 Std.
Trainerin ist wie letztes Jahr auch schon Si-
mone Lendl.
Und wir freuen uns immer über neue Ge-
sichter
Eure Skiclubler

Viel Unkonzentriertheit im Angriff und eine
sehr schlecht stehende Abwehr hatten zur
Folge das die Gastgeber aus Filderstadt nach
einer viertel Stunde souverän mit 15:8 führ-
ten. Bis zur Halbzeit ließen die Hexenbanner
jedoch kein Tor mehr zu, sodass es dann
15:12 stand.
Nach der Halbzeit betraten die Spieler das
Spielfeld mit viel mehr Kampfgeist und
Durchsetzungsvermögen, was sich in der
Abwehr wie auch im Angriff widerspiegelte.
Trotz der sehr schlechten Torausbeute und
einer desaströsen 7 Meterquote (3 von 8)
gewannen die Hexenbanner mit 28:29 und
kamen mit einem blauen Auge davon.
Es spielten:
Denis Amiri(Tor), Yannik Tomay(Tor), Niko-
las Grote(4), Dominik Lemke(7), Marcel
Lemke(6), Benjamin Secker(3/2), Yannik El-
säßer, Julian Schwarz(1), Peter Wiesmann(4/
2), Georg Faur, Matthias Schröter

Abteilung Fußball

Kontakt:
Abteilungsleiter Frank Schneider
Tel. 0162-8509009
www.tsv-wolfschlugen-fussball.de
Vorschau:
Sonntag, 05.02.12
Testspiel
1.Mannschaft 14.00 Uhr
FC Nürtingen 73 gg. TSVW

Altpapier:
Information für Firmen und
Privathaushalte
Gerne sind wir bereit, im Rahmen un-
serer regelmäßigen Altpapiersamm-
lungen größere Mengen Altpapier bei
Firmen oder Privatpersonen direkt aus
dem Lager bzw. dem Keller oder der
Garage abzuholen.
Bitte melden Sie derartigen Bedarf im
Vorfeld der Sammlungen kurz an un-
ter Tel. 0162-8509009 (Schneider).
Die nächste Sammlung findet am
Samstag, 11. Februar statt.
Wir hoffen, dass von diesem Angebot
reger Gebrauch gemacht wird.

Impressionen von der Fußball-Skiaus-
fahrt nach St. Anton am Arlberg vom
14. Januar 2012

Après-Ski: saugut und schweineteuer
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Überörtliche
Vereine

Einladung zum Kreisbauern-
tag des

Kreisbauernverbandes Esslingen e.V.

Der diesjährigeKreisbauerntag des Kreisbau-
ernverbandes Esslingen e.V. findet statt am
Samstag, 11. Februar 2012, 13.00 Uhr

in der Eintrachthalle in Köngen,
Kiesweg 10

Als Hauptredner konnten wir Herrn Joachim
Rukwied, Präsident des Landesbauernver-
bandes in Baden-Württemberg e.V., gewin-
nen, der zum Thema:

"Die Zukunft der Landwirtschaft im
Ballungsraum"

spricht.
Wir laden alle Mitglieder und Interessierte
herzlich ein.

Kreisseniorenrat Esslingen
e.V.
ALTER ALS CHANCE BEGREIFEN
Qualität im Pflegeheim
Die Notwendigkeit einer stationären Pflege
ist für alle Beteiligten - den Betroffenen und
deren Angehörigen - in der Regel ein schwie-
riger Prozess und die Auswahl eines Pflege-
heimes erfolgt unter einem hohen emotiona-
len Druck. Umso mehr soll das gewählte
Haus möglichst das Beste sein und eine gute
Pflege gewährleisten. Doch was kann man
darunter verstehen und kann man das mes-
sen? Rainer Wirth, Heimleiter im Pflegeheim
Berkheim, stellt in der nächsten öffentlichen
Vorstandssitzung des Kreisseniorenrats am
Montag, dem 6. Februar 2012, 14 Uhr, in
Neckartenzlingen, Haus am Schönrain,
Marktplatz 1, die bestehenden externen
Prüfinstrumente vor und gibt Anregungen
für eine mögliche Beurteilung von Qualität
in der Pflege. Er geht dabei auf die Kriterien
einer gutenWahl, aber auch auf deren Gren-
zen ein.
Damit wird der Kreisseniorenrat erneut doku-
mentieren, dass ihm eine gute Pflege am
Herzen liegt und er die Pflegeheime im
Landkreis Esslingen, ihre Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter schätzt und in ihrer schwieri-
gen Aufgabe unterstützen will.

Sonstiges

Dienstags-Radler
Wolfschlugen

Am Dienstag, 7. Februar, um 19.00 Uhr, ist
wieder Stammtisch im Landhotel Wolfschlu-
gen (Löwen). S.

Diabetes Selbsthilfegruppe
Nürtingen

Selbsthilfe bei Diabetes
Die Selbsthilfegruppe Diabetes trifft sich ab
2012 jeden 2. Mittwoch im Monat be-
reits um19Uhr inNürtingen im Bürgertreff
(Großer Saal), Marktstraße 7.
Am Mittwoch, 08. Februar 2011, trifft sich
die Gruppe im Gesprächskreis zu einem
Erfahrungsautausch.
Frau Gau, Diabetesberaterin DDG, Med.
Klink 1, Nürtingen führt durch diesen Abend.
Alle betroffenen und interessierten Men-
schen sind herzlich eingeladen.
Ihr Auto können Sie in der Rathausgarage
oder in der Umgebung parken. Auskunft bei
Ruth Gau, Telefon 07025-9119194 oder Pe-
ter Kohlhaas, Telefon 07022-64511.
Vorschau:
Der Jahresausflug am 11. Juli 2012
führt ins schöne Elsass .

30 Jahre
Katholische
Kirche
Wolfschlugen

»Jubiläum«
am 12. Februar 2012




